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Marktgemeinde
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BürGErvErsaMMlUNG 
HaUpTplaTZGEsTalTUNG

INforMaTIoNsaBEND „faMIlIEN-
frEUNDlIcHE GEMEINDE GawEINsTal“ 

Freitag, 18. Mai, 18 Uhr 
Gaweinstal, Veranstaltungssaal
Kindergarten  Seite 5
 Einladung ist beigelegt! 

lErNfEsT
Sonntag, 7. Oktober
Bitte um Anmeldung bis 31. Mai im
Bürgerservice der Gemeinde! 
  Seite 7 

TaG DEr offENEN Tür 
IM GEMEINDEaMT

Samstag, 2. Juni, 9 – 13 Uhr 
 Seite 4

Mittwoch, 30. Mai, 19 Uhr 
Gaweinstal, Veranstaltungssaal
Kindergarten

GENEraTIoNENfEsT
Sonntag, 3. Juni, ab 14 Uhr 
Gaweinstal, Gelände der Hauptschule
 Seite 7

Geglückter Start in 
die Radsaison 2012

Mehr als 50 Radlerinnen und Radler aus 
allen Katastralgemeinden der Gemeinde 
starteten am Samstag, den 14. April, vom 
Feuerwehrhaus zu einer Rundfahrt über 
den Nachbarort Kollnbrunn. „Ich bin froh 

dass trotz des unsicheren Wet-
ters so viele Leute mit dem  Rad 
gekommen sind, um die heuri-
ge Radsaison in unserer Ge-
meinde zu eröffnen“ zeigte sich 
Bürgermeister Richard Schober erfreut. 
 Seite 2
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Fortsetzung Eröffnung Radsaison
die Radsaisoneröffnung fand heuer 
zum 2. Mal statt und es kamen deut-
lich mehr RadlerInnen als im Jahr da-
vor. 2012 lautet das Motto wieder „das 
Radl packt’s“ und es gibt eine Koope-
ration mit der örtlichen Wirtschaft so-
wie den Sammelpass für die Stempel 
beim einkauf. „es braucht halt  Zeit, 
bis sich gute Ideen durchsetzen und 
die Leute von den Vorteilen des All-
tagsradelns überzeugt sind“  – so die 
Organisatoren Gemeinderat Johann 
Fidler und Hermine drisa von der Ge-
sunden Gemeinde Gaweinstal. 

Nach der gemeinsamen Rundfahrt 
konnten sich die RadlerInnen bei 
einem köstlichen Buffet, zusammen-
gestellt vom team der Gesunden Ge-
meinde, stärken. Hoffentlich werden 
viele voll gestempelte Pässe abgege-
ben immerhin nimmt  jeder Pass  im 
Herbst an der Verlosung von Preisen 
aus Gaweinstal teil. 

Tägliche Erledigungen und 
Einkäufe mit dem Rad
Im Spar-einkaufsmarkt 
sowie in vielen ande-
ren Gewerbebetrieben 
unserer Großgemeinde 
(siehe Rückseite Radl-
pass) erhalten Sie beim 
einkauf mit dem Rad 
einen Stempel für den Radlpass.

Ausgefüllte und abgestempelte 
Radlpässe sind bis 14. September 
2012 im Gemeindeamt Gaweinstal 
abzugeben und nehmen am 22. 
September 2012 beim Radrekord-
tag an der Verlosung von vielen tol-
len Preisen teil. Weitere Radlpässe 
sind im Gemeindeamt Gaweinstal 
erhältlich. 

Rad-Wettbewerb 
KilometerRADLn 
GAWeINStAL macht 
beim RAdLand Wett-
bewerb des Klima-
bündnis Niederöster-
reich mit. Machen 
auch Sie beim Ki-
lometerRAdLn mit. 
Unter allen teilneh-
menden werden 3 
tolle Räder für den 
Alltag verlost. die Gewin-
nerInnen können zwischen einem 
elektro-, einem Falt- und einem 
transportrad wählen. 

Einfach Radwege auf www.kilo-
meterradln.at eintragen und schon 
sind Sie dabei. Bis 15. Juli kann je-
derzeit der aktuelle Stand online ab-
gefragt werden. Auf einer Gemein-
depinnwand können Sie außerdem 
Ihre Radaktivitäten kommentieren 
und das Geschehen in der Gemein-
de mitverfolgen. Austauschen kön-
nen Sie sich auch auf Facebook. Für 
Personen ohne Internetzugang sind 
am Gemeindeamt Sammelpässe er-
hältlich. 

Immer mehr steigen auf das Rad 
um – auch bei uns. Steigen auch 
Sie ebenfalls öfter auf und nutzen 
Sie das Rad nicht nur in der Freizeit, 
sondern auch für kurze Strecken im 
Alltag. der Rad-Wettbewerb ist eine 
gute Möglichkeit, bei der man noch 
dazu gewinnen kann. 
Auch Bürgermeister Richard Scho-
ber wird RAdkilometer sammeln.

Über 2.000 RadlerInnen aus 300 
Gemeinden haben im letzten Jahr 
bei der Premiere des Rad-Wett-
bewerbs teilgenommen. Prämiert 
werden  niederösterreichweit die 
fleißigsten RadlerInnen, Bürgermei-
sterInnen und Gemeinden. „Unse-
re GemeindesiegerInnen zeichnen 
wir natürlich aus“, so Bürgermeister 
Richard Schober. 
www.kilometerradln.at

v.l.: Radlandbetreuer DI. Edwin Hanak, OV gGR Jo-
hann Fidler, Geschäftsleiterin Gabriele Koller, Markus 
Fidler und Bgm. Richard Schober

Weitere Fotos vom Radopening 
finden Sie auf unserer Homepage 

unter www.gaweinstal.at

„Alltagsradler des Monats“

Elfriede Donner, Erich Steingläubl (im Bild mit 
Enkerl Leon) und Brigitte Wernert wurden beim 
heurigen Radopening als „die Alltagsradler des 
Monats“ präsentiert.

Sie haben es sich zur Gewohnheit 
gemacht, ihre Alltags- und Freizeit-
wege regelmäßig im Sattel zurück-

zulegen. Auf unsere Nachfrage, 
warum sie täglich mit dem Rad un-
terwegs sind, haben wir folgende 
Antwort erhalten: 

Gemeindebediensteter Erich Stein-
gläubl ist täglich bei jedem Wetter 
unterwegs: „Ich fahre genau so 
schnell mit dem Fahrrad zum Ar-
beitsplatz wie mit dem Auto.“

Brigitte Wernert: „Ich mache gerne 
Bewegung. Meine einkäufe trans-
portiere ich bequemer mit dem 
Rad.“

Elfriede Donner ist therapeutin im 
ReHA-Zentrum in Bad Pirawarth: 
„Ich fahre oft mit dem Rad von Pel-
lendorf zu meiner Arbeitsstelle und 
weiß als therapeutin, wie wichtig 
Bewegung für die Gesundheit ist.“
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Wonnemonat Mai, alles sprießt und 
wächst, Blüten, Blumen, Vogelgezwit-
scher, angenehme temperaturen – 
Frühling.

Mit dem einzug der wärmeren tem-
peraturen beginnt wieder die Zeit der 
vielen Feste in unserer Gemeinde. Ich 
darf Sie einladen, diese Feste zahl-
reich zu besuchen. durch Ihren Be-
such unterstützen Sie die Vereine und 
ich sehe es als Wertschätzung gegen-
über jenen, die freiwillig in ihrer Freizeit 
zum Gelingen der Feste beitragen. 
Ich bin stolz, Bürgermeister einer so 
aktiven Gemeinde mit vielen bestens 
organisierten Festen zu sein und freue 
mich schon darauf, mit Ihnen bei dem 
einen oder anderen Fest gemeinsam 
zu feiern.

doch es gibt nicht nur Feste zu feiern, 
es muss auch gearbeitet werden.

In nächster Zeit stehen wieder eini-
ge Projekte an. die Planung der ein-
bauten betreffend den Rückbau der 
B7 soll im Mai abgeschlossen werden, 
damit noch im Herbst die Verlegung 
der Leitungen im ersten Abschnitt 
durchgeführt werden kann. 

Um eine möglichst breite Meinung 
über die Gestaltung des Hauptplatzes 
bzw. der B7 nach dem Rückbau zu er-
halten, darf ich Sie, geschätzte Bürge-
rinnen und Bürger, zu einem diskussi-
onsabend, am Mittwoch, 30. Mai, um 
19 Uhr, in den Saal des KIGA Gawein-
stal einladen. Ihre Meinungen und An-
regungen sind mir sehr wichtig, da das 
entstehende Ortsbild für die nächsten 
Jahrzehnte geprägt werden soll.

durch die Baulandumwidmung in Ga-
weinstal und Martinsdorf wurde neues 
Bauland geschaffen. In Gaweinstal 
„Schrickerweg“ stehen 11 Plätze, in 
Martinsdorf 3 Plätze zum Verkauf. Bei 
Interesse bitte ich Sie, dies im Bür-
gerbüro des Gemeindeamtes zu mel-
den. In der neugeschaffenen Siedlung 

Schrickerweg in Gaweinstal ist die er-
richtung eines Beckens zur Sicherung 
der anfallenden Oberflächenwässer 
notwendig. die Planung wurde bereits 
in Auftrag gegeben. Nach der Vergabe 
der Arbeiten und den ersten Baumaß-
nahmen (errichtung eines Grabens) 
sollte der Freigabe der Bauplätze zur 
Bebauung nichts mehr im Wege ste-
hen.

In der eichenstrasse werden 2 Häu-
ser mit 29 Wohnungen errichtet. die 
Übergabe der schlüsselfertigen Woh-
nungen ist 2013 geplant. ebenfalls in 
der eichenstrasse wurden in den letz-
ten Wochen die 8 neu errichteten Rei-
henhäuser an ihre eigentümer über-
geben. durch dieses breite Angebot 
wird unserer Jugend die Möglichkeit 
geboten, im Ort zu bleiben bzw. der 
ständige Bedarf an Wohnraum ge-
deckt.

Zum thema „Betreubares Wohnen“ 
wurden die ersten Schritte mit einer 
Untersuchung des Untergrundes auf 
dem Grundstück der Volksbank durch-
geführt. Nach Auswertung der Boden-
proben durch einen Statiker werden 
die nächsten Maßnahmen gesetzt.

beitragen können. Beim Auditprozess 
werden die bestehenden Maßnahmen 
aufgelistet und die Verbesserungsvor-
schläge gesammelt. die Startveran-
staltung findet am 18.5.2012 um 18 
Uhr im KIGA Saal in Gaweinstal statt. 
Zu dieser Veranstaltung sind alle ein-
geladen, von jung bis alt über alle Ge-
nerationen hinweg, denn Familienpo-
litik geht alle an. Kommen Sie, reden 
und gestalten Sie mit!

Weiters möchte ich auf das Lernfest 
am 7. Oktober 2012 hinweisen. Bis 31. 
Mai gibt es noch die Möglichkeit sich 
für dieses Lernfest als Aussteller zu 
melden. die Ausstellungsinhalte kön-
nen sich auf private, wirtschaftliche, 
kulturelle, gastronomische Beiträge 
u.v.m. beziehen. Machen Sie mit und 
tragen Sie dazu bei, dieses Lernfest 
erfolgreich zu gestalten! (Mehr Infor-
mation im Blattinneren)

Am 14. April wurde mit dem Radope-
ning der Start in die neue Radsaison 
begonnen. Ich darf mich bei den vie-
len teilnehmern und den Organisa-
toren dieser Veranstaltung gGR Fidler, 
dI Hanak (Radlandbetreuer) und den 
Helfern der Gesunden Gemeinde mit 
ihrer Obfrau Hermine drisa bedanken. 
ein gelungener Start! Nun bitte ich 
Sie, bei den angebotenen Aktionen 
im heurigen Jahr mitzumachen. Un-
ter dem Motto: „das Radl packts, der 
Gesundheit und Umwelt zu liebe“ gibt 
es auch heuer wieder Radpässe im 
Gemeindeamt. Holen Sie sich einen 
Radpass und lassen Sie sich von den 
teilnehmenden Firmen einen Stempel 
für Ihre Radfahrt geben. Beim Radre-
kordtag am 22.September werden un-
ter allen abgegebenen Pässen schö-
ne Preise verlost. An alle Radfahrer 
unserer Gemeinde hätte ich noch eine 
Bitte. Machen Sie auch bei der Akti-
on des Landes KILOMeteRRAdL´N 
mit. Registrieren Sie sich und tragen 
Sie alle ihre gefahrenen km auf der 
Homepage des Radlandes NÖ ein. So 
helfen Sie mit, unsere Gemeinde bei 
diesem Wettbewerb zu unterstützen.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen 
eine schöne Frühlingszeit und den 
Vereinen viel erfolg bei ihren Festen.

Ich würde mich freuen, Sie am 2. Juni 
beim tag der offenen tür im Gemein-
deamt begrüßen zu dürfen.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Mit den Arbeiten zur erweiterung der 
Friedhöfe in Gaweinstal und Schrick 
wurde ebenfalls begonnen. Im heuri-
gen Jahr werden weitere Ausbauar-
beiten erfolgen.

die Sanierung der Straßenbeleuch-
tung wird in allen Katastralgemeinden 
fortgesetzt, um bis zum Jahr 2014  
dem in den eU Richtlinien vorgege-
benen Standard zu entsprechen.

Im Gemeinderat wurde das Audit 
„Familienfreundliche Gemeinde“ be-
schlossen und beim Familienministe-
rium eingereicht. Ansprechperson von 
Seiten der Gemeinde ist GR Heidelin-
de esberger. Projektbetreuerin bzw. 
-beraterin ist Mag. Friederike tagwer-
ker von der NÖ dorf- und Stadterneu-
erung. Ich denke, dass die familien-
freundlichen Maßnahmen in unsere 
Gemeinde ohnehin schon sehr breit 
gefächert sind, trotzdem wird es noch 
Ideen geben, die zur Verbesserung 
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Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst: 

Gemeindevorstandssitzung 
8.3.2012: 

Fassade 
Bauhof Gaweinstal

die Firma Reinhard Novak, Gawein-
stal, wurde beauftragt, die Fassade 
am Bauhof zu sanieren. eigenlei-
stungen durch Bauhofmitarbeiter 
werden dabei eingebracht.

Windfangtüre für die ehema-
lige Volksschule in Schrick

die Firma Ferdinand Bammer, 
Schrick, wird bei der ehemaligen 
Volksschule in Schrick eine neue 
Windfangtüre montieren.

Projekt „Bewegte Klasse“
die Kosten für die Busfahrt  zur Ab-
schlussveranstaltung des Projektes 
„bewegte Klasse“ in St. Pölten wer-
den von der Gemeinde übernom-
men.

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

 Straßensanierung 
Eichenstraße/Jägersteig

Mit der Sanierung der eichenstra-
ße und des Jägersteiges in der KG 
Gaweinstal (neue Kamptal-Reihen-
hausanlage) wird die Firma Leit-
häusl beauftragt.

Anschaffung von 
Spiel- und Fördermaterial 

die Gemeinde übernimmt die An-
schaffungskosten für besonderes 
Spiel- und Fördermaterial im Kin-
dergarten Schrick.

Gemeinderatssitzung 27.3. 2012:

Gebrauchsabgabenverordnung
Für das Aufstellen von Plakatstän-
dern wurde eine neue Verordnung 
zur einhebung einer Gebrauchsab-
gabe beschlossen.

Friedhofsgebührenordnung
der Gemeinderat hat eine den aktuellen 
Rechtsnormen entsprechende Fried-
hofsgebührenordnung neu beschlossen.

Kindergartenessen 
das Museumsdorf Niedersulz „WIR 
SCHAFFeN dAS“ Gastro – und 
event GmbH. hat sich bereit erklärt, 
die Kindergärten in Martinsdorf und 
Schrick sowie den Hort in Gawein-
stal mit frisch zubereitetem Mitta-
gessen zu beliefern. 
die Konditionen sollen beibehalten 
werden.

Aufschließungszonen
die Aufschließungszonen BB-A1 
– KG Gaweinstal, Betriebsgebiet 
„In Lüssen“ und BW-A14, BW-
A15 bzw. BW-A16 – KG Martins-
dorf werden zur Bebauung freige-
geben.

Kaufverträge
die Kaufverträge, mit denen die 
Marktgemeinde Gaweinstal Bau-
gründe in der KG Martinsdorf und 
Gaweinstal sowie Betriebsgrund „In 
Lüssen“ (Gaweinstal) erwirbt, wur-
den beschlossen.

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Tag der offenen Tür
Samstag, 2. Juni

von 9.00 – 13.00 Uhr
im Gemeindeamt

der Marktgemeinde Gaweinstal
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Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel./Fax: 02574 / 28 405

Unser Produktsortiment:
- Blechdachziegel

- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten

- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör

- Werkzeug & Zubehör
- Schrauben, Nieten, 

Muttern, u. v. m.

Bwww.

lechdachcenter.at

N
E
U

Audit „familienfreundlichegemeinde“
Im Rahmen des Auditprozesses 
„familienfreundlichegemeinde“ 
werden sämtliche familienfreund-
liche Aktionen erhoben. Anhand die-
ser werden zukünftige Maßnahmen 
abgeleitet und ein entsprechender 
Strategie- und Zeitplan erarbeitet. 

Bereits beim Informationsgespräch 
zum Auditprozess war die Gemein-
derätin Heidelinde esberger von der 
Idee begeistert. „es freut mich, die 
Leitung dieses Projektes und damit 

einen wichtigen Aufgabenbereich in 
der Gemeinde zu übernehmen. Mit 
Begeisterung und elan nehme ich 
die Herausforderung an und freue 
mich auf Ihren /deinen Beitrag (si-
ehe beiliegende einladung), um 
unsere Gemeinde noch familien-
freundlicher zu gestalten.“

Bei einem Lokalaugenschein wur-
den alle wichtigen daten in der 
Natur gemeinsam mit dem Pla-
ner Ing. Walter Poetzl (IBBS Zt 
GmbH., Wien) aufgenommen.

Hauptplatzgestaltung in 
Gaweinstal

v.l.: GR Ing. Bernhard Epp, Ing. Walter Poetzl, Bgm. 
Richard Schober und OV gGR Thomas Wimmer

Um die nun fertig gestellten Pläne 
für die Hauptplatzgestaltung noch 
einmal den BürgerInnen vorzustel-
len, möchten wir unter dem Motto 
„Wir gestalten unseren Hauptplatz“ 
alle Gaweinstalerinnen und Ga-
weinstaler zu einer Bürgerver-
sammlung am Mittwoch, 30. Mai, 
um 19 Uhr, in den Veranstaltungs-
saal des Kindergartens in Ga-
weinstal einladen.

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

R
&

K Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Sachverhaltsdarstellung
In der Ausgabe der NÖN Woche 
10/2012 unter dem Artikel „Zu viel 
Zinsen gezahlt“ kritisierte die SPÖ 
aus Gaweinstal den abgeschlos-
senen Fixzinssatzkredit für den 
Straßenbau aus dem Jahr 2004 und 
behauptete darin, dass die Markt-
gemeinde Gaweinstal bis jetzt um 
€ 140.000,- mehr gegenüber einem 
Kredit mit einer Zinsenkoppelung 
an den 6-Monats-euribor zu leisten 
hatte.

Nun zu den Fakten: die MG Ga-
weinstal nahm im Jahr 2004 einen 
Kredit in der Höhe von € 1.500.000,- 
mit einem Fixzinssatz von 4,80% 
für den Straßenbau auf. die dies-
bezüglichen Beschlüsse wurden 
vom Gemeinderat am 19.05.2004 
und 15.07.2004 gefasst. der Fix-
zinssatz wurde deshalb gewählt, 
da von Fachleuten aus der Finanz-
wirtschaft eine steigende Zinsent-
wicklung vorausgesagt und jener 

Fixzinssatz empfohlen wurde. Nach 
der Wirtschaftskrise im Jahr 2007 
sanken die Zinssätze entgegen den 
Voraussagen sehr stark. die MG 
Gaweinstal fragte beim Kreditgeber 
telefonisch an, ob es eine Möglich-
keit zum Wechsel auf einen Kredit 
mit einer Zinsenkoppelung an den 
6-Monats-euribor gäbe. 

damals wurde mitgeteilt, dass eine 
Rückzahlungsprovision von rund  
€ 160.000,- zu leisten gewesen wä-
ren. Aufgrund dieser Mitteilung wur-
de damals von einer Umschuldung 
abgesehen. eine neuerliche schrift-
liche Anfrage beim Kreditunterneh-
men im März 2012 ergab, dass für 
eine Umschuldung per 27.03.2012 
eine Rückzahlungsprovision von 
rund € 220.000,- zu leisten ist. eine 
Umschuldung könnte deshalb nur 
durch eine Neuaufnahme eines 
Kredites erfolgen.
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Spatenstich für den Bau einer neuen 
Wohnhausanlage in Gaweinstal

Am 26. März 2012 nahm Landes-
rat Mag. Karl Wilfing im Beisein von 
Bürgermeister Richard Schober, 
zahlreichen Gemeinderäten und 
einigen Interessenten den Spaten-
stich für den Bau einer neuen Wohn-
hausanlage in Gaweinstal vor. Nach 
Begrüßung durch Bürgermeister R. 
Schober erörterte der Geschäftsfüh-
rer der Kamptal HR KommRat Ma-
thias Ludwig den Bauzeitplan sowie 
die Ausstattung der neuen Wohn-
hausanlage. 

Jeder Wohnung wird in der tiefgara-
ge ein KFZ-Abstellplatz zugeordnet. 
erdgeschoßwohnungen erhalten  
eigengärten. 
die gesamte Wohnhausanlage wird 
im Niedrigenergiestandard errichtet.
die Wohnungen werden voll ausge-
stattet und schlüsselfertig den Mie-
tern ende 2013 übergeben.

Übergabe Kamptal-
Reihenhausanlage 

in Gaweinstal
Im Frühjahr 2010 wurde mit der er-
richtung von 8 Reihenhäusern in 

In der eichenstraße werden zwei 
Häuser mit insgesamt 29 Woh-
nungen errichtet. die Stiege 1 be-
steht aus 11 Wohnungen und in 
der Stiege 2 sind 18 Wohnungen 
untergebracht. Die Wohnnutzfläche 
der einzelnen Wohnungen liegt zwi-
schen 54 und 79 m².

Gaweinstal-Kirchfeld begonnen. die 
Planung erfolgte durch das Architek-
turbüro Presoly aus Wr. Neustadt. 
Am 19. April 2012 erhielten die letz-
ten vier Mieter ihre Schlüssel, um 
die neuen Häuser zu beziehen. Pa-
ter Anton erben nahm die Segnung 
der Häuser vor. 

In Vertretung des Bürgermeisters 
wünschte Ortsvorsteher gGR tho-
mas Wimmer den neuen Hausbe-
wohnern alles Gute für die Zukunft.

Details zur Reihenhausanlage:
Wohnnutzfläche je Haus: ca. 100 m², 
alle Reihenhäuser sind voll unter-
kellert, die Grundflächen (inkl. Gar-
tenanteil) liegen zwischen 350 und  
490 m². die Warmwasseraufberei-
tung erfolgt mittels Wärmepumpe, 
die durch eine Solaranlage unter-
stützt wird.

Empfohlen durch:
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 Das Leben ändert sich. 
Und mein Kredit auch.

Ich brauche einen Wagen 
mit PS, kein Familienauto.
Ich brauche einen Wagen 
mit PS, kein Familienauto.
Ich brauche einen Wagen 

Top-Angebote

exklusiv für 

Haus- und 

Grundbesitzer!

easycredit@geno-kom.de

www.volksbankweinviertel.at

VB Weinviertel FJ 130x104.indd   1 25.04.12   11:11

Werben in der
Gemeindezeitung

Gaweinstal

Information: Grafik & Design
Thomas Wagner, 0676-9777577

www.IchMacheDruck.com

Verteilung in alle Haushalte
in der Großgemeinde Gaweinstal

Professionelle Gestaltung inklusive

Farbdruck der gesamten Zeitung
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Einladung zum 
2. Generationenfest

Sonntag, 3. Juni, 
ab 14.00 Uhr
auf dem Gelände der Hauptschule 
Gaweinstal

Und so funktioniert es: ein team 
(bestehend aus drei Generati-
onen) sammelt gemeinsam bei den 
Spielestationen Punkte. das jüngste 
Teammitglied befindet sich im Kin-
dergarten- oder Pflichtschulalter.

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Mobil: 0664/2306029
Lindengasse 25, 2191 GaweinstalRepariert &

             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr!

Waschmaschine stoppt immer!
Sabine R.

Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 
Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!

Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

REPARATUR   ERSATZTEILE   VERKAUF

Anmeldung: Hauptschulgelände, 
zwischen 14.00 und 15.00 Uhr

die Siegerehrung der drei besten 
Teams findet um ca. 17.00 Uhr 
statt. Bei Schlechtwetter findet 
die Veranstaltung im turnsaal der 
Hauptschule statt.

ein besonderer dank gilt folgenden 
Mitwirkenden:

Spielestationen: 
dorfverschönerungsverein Atzels-
dorf, dorferneuerungsverein Mar-
tinsdorf und Schrick, Freiwillige 
Feuerwehr Atzelsdorf, Musikka-
pelle Martinsdorf
Bildungs- und Heimatwerk, Ge-
sunde Gemeinde, eleonore 
Schremser, Kirchenchor Höbers-
brunn, u.a.

1. Gaweinstaler Lernfest
Bildung erleben und erfahren 
- unter diesem Motto wird das  
1. Gaweinstaler Lernfest am Sonn-
tag, dem 7. Oktober von 11.00 bis 
17.00 Uhr stattfinden. 

Für Jung und Alt steht dabei „Bil-
dung erleben und erfahren“ bei 
Vorträgen, Workshops, Informa-
tionsständen und auf der großen 
Bühne im turnsaal der Hauptschule 
im Vordergrund. Sie haben etwas In-
teressantes zu zeigen und möchten 
es gerne einem breiten Publikum 
vorstellen? dann werden Sie Infor-
mationsanbieter bzw. Akteur beim 
Lernfest und nutzen Sie diese Art 
der Präsentation. 

das Lernfest hat zwei große Ziele: 
Zum einen will es die Menschen auf 
eine interessante Art und Weise für 
das thema „Lernen durch Neugier-
de“ begeistern und zum anderen 
Gaweinstal als Bildungsstandort 
mit seinen verschiedenen Projekten 
und seiner kreativen Bevölkerung 
vorstellen. Ob Sport, Sprachen, 
Handwerk, Beruf, Wirtschaft, Poli-
tik, Kunst, Kultur, am Lernfest kann 
(fast) alles gelernt werden. Lernen 
bewegt – und zwar vorwärts!

In folgenden Themenfelder sollen die 
Informationen angesiedelt werden:
• Generation: Jugend, 
 Familien, Soziales, …
• Gesundheit: Ernährung, Medizin, 
 Persönlichkeit, Wellness, …
• Kultur: Tradition, Kreativität, 
 Social Media, …..
• Leben: Sprachen, Lifestyle, 
 Mobilität, …
• Religion: Spiritualität, Ethik, 
 Gemeinschaft, ……

• Sport: Fitness, Wettkampf, 
 teamgeist, …
• Umwelt: Natur, Energie, Bio, …
• Wirtschaft: Berufe, Forschung 
 und Innovation, Gewerbe, …

Als Informationsanbieter sind 
herzlich eingeladen: 
• Private (du und ich)
• Bildungsinstitutionen und 
 Bildungseinrichtungen 
 (Kindergärten/Schulen, ….)
• Öffentliche Verwaltung 
• Wirtschaftsunternehmen 
 (eventuell neu gegründete 
 Unternehmen, …)
• Verbände und Vereine 
• Freizeit- und Kultureinrichtungen 
• Sonstige (Tourismus, 
 Kleinregion, ….) 

Bitte melden Sie sich bis 31.5.2012 
beim Bürgerservice der Gemein-
de an: tel. 02574 2221-18; e-Mail 
gemeinde@gaweinstal.gv.at
 
Mehr Informationen erhalten Sie 
von den Bildungsbeauftragten der 
Gemeinde Mag. Johannes Bert-
hold (Tel. 0676/6028871; office@
berthold-software.at) oder SR Alois 
Brückl (tel. 0699/10647568; e-Mail: 
A.Brueckl@gmx.net). Wir freuen 
uns über jede Anfrage.
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DownTown
Schilling

CAFE  RESTAURANT

Cocktailbar Downtown | Cafe Restaurant Schilling
Gaweinstal | Hauptpl. 10 | www.bar-downtown.at

presents

Cocktailbar

17.05. FrühSchoppen
ab 10:30 Uhr mit einer Partie der
Musikkapelle Gaweinstal u. Umgebung

31.05. | 26.07 | 09.08. | 23.08. 
After-Work@ Eisgrubn
ab 18 Uhr beim alten Feuerwehrhaus

14.07.  One night in 
                AMSTERDAM
ab 19 Uhr reisen wir mit Ihnen 
für eine Nacht nach Amsterdam!

Lebensqualität erhalten – 
Kostenlos Bewegung 

erfahren (LEBE): 

Betreuung von Behinder-
ten in der Arbeitswelt

Der sportliche (Wieder-)Einstieg 
für Senioren!
Ab sofort bietet Ihr Lebe-Partner-
verein in Gaweinstal (Sportunion 
Goju-Ryu Karateclub Gaweinstal) 
einmal pro Woche eine kosten-
lose Bewegungseinheit (von ins-
gesamt acht) an.

Roman Gruber (Atzelsdorf) hat 
als qualifizierter Trainer für Sie ein 
einsteigerfreundliches Programm 
für mehr Freude und Bewegung 
entwickelt.
Schwerpunkte sind: Beweglich-
keit, Koordination, Körperwahr-
nehmung, Alltagsmotorik, Spiele 
aller Art, sowie verschiedene ent-
spannungsübungen.

Die Voraussetzung für 
Ihren Einstieg:
• Sie sind eine Frau über 55 Jah-
re oder ein Mann über 60 Jahre.
• Ihnen fehlt seit mehr als fünf 
Jahren die richtige Motivation, sich 
sportlich zu betätigen.
• Sie sind in einem allgemein 
guten Gesundheitszustand: Ihre 
Stand- und Gehsicherheit ist gut, 
Sie können problemlos aus der 
Rückenlage aufstehen.
• Sie haben den Wunsch, mit 
Gleichgesinnten über längere Zeit 
Sport zu treiben.

Jeden Montag, von 17.30 bis 
19.00 Uhr, im Turnsaal der Volks-
schule Gaweinstal, Schulstraße 
4; Infos und Anmeldung unter 
0699/10957546

der KOBV betreut über ein Netz 
von rund 900 Behindertenvertrau-
enspersonen behinderte Arbeit-
nehmer/Innen in den Betrieben. 

Helene Seiter aus Schrick ist seit 
kurzem ausgebildete Vertrauens-
person in unserer Gemeinde. Im 
Rahmen eines regionalen Bera-
tungsdienstes gibt sie Auskunft 
über diverse Ansprüche und Be-
günstigungen und hilft beim Aus-
füllen von Pflegegeldansuchen, 
Jahresausgleich etc. 
Kontakt: tel. 0681/10706004

Das Bauamt informiert
Befreiung ALSAG-Beitrag 
(Altlastensanierungsbeitrag) 
bis März 2013: 
Wie bereits in der März/April-Aus-
gabe unserer Gemeindezeitung 
berichtet, möchten wir noch einmal 
auf den bis ende März 2013 befri-
steten Altlastensanierungsbeitrag 
hinweisen. Mit dieser Maßnahme 
soll ein Anreiz geboten werden, alte 
Gebäude in Ortskernen abzureißen 

und neu zu bauen. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie im Bauamt des 
Gemeindeamtes.

Feuerpolizeiliche Beschau 
von Gebäuden alle 10 Jahre 
notwendig:
diese ist seit der letzten Novelle 
des NÖ Feuerwehrgesetzes, LGBl. 
4400 vom Rauchfangkehrermeister 
selbsttätig und eigenverantwortlich 
für die Gemeinde durchzuführen. 
er hat alle Bauwerke auf Brand-
sicherheit, Gefahrenstellen und 
Brandrisiken, sowie auf etwaige 
Rettungs- und Brandbekämpfungs-
möglichkeiten in regelmäßigen Ab-
ständen zu überprüfen.

Rauchfangkehrermeister Hein-
rich Libal wird die feuerpolizeiliche 
Beschau im heurigen Jahr in Ga-
weinstal beginnen und nach einem 
10-Jahres-Plan durchführen. Ab 
Juni beschaut er die Wohnungen 
in der Bischof-Schneider-Straße 70 
und am erlenweg.

die betroffenen Haushalte werden 
zeitgerecht vom Rauchfangkehrer-
meister benachrichtigt. 

Künftig werden in der jeweils ersten 
Gemeindezeitung des Jahres die 
zu überprüfenden Straßenzüge be-
kannt gegeben.

Ab sofort haben Sie in Höbersbrunn 
die Möglichkeit, Ihre vierbeinigen 
Lieblinge im Wuffi’s Hundestudio 
bei Natascha Marek rundherum 

Eröffnung Wuffi‘s Hundestudio

Bgm. Richard Schober kam zur Eröffnungsfeier und 
wünschte Natascha Marek viel Erfolg sowie Freude 
bei der Führung ihres neu eröffneten Hundestudios.

pflegen zu lassen. Möchten Sie ei-
nen gepflegten Hund mit dem zu 
ihm passenden Styling? dann ist Ihr 
Hund hier in den richtigen Händen. 
das Angebot reicht vom Baden und 
Föhnen übers Bürsten und Käm-
men zum Schneiden oder trimmen. 
Für kranke oder verspannte Hunde 
gibt es die Möglichkeit der Massa-
ge oder Lymphdrainage – bewährte 
Heilmethoden, die unterstützend 
zur klassischen Medizin wirken. Ab-
gerundet wird das Angebot mit aus-
gesuchtem Hundezubehör sowie 
gesunden Leckerlies für kleine und 
große “Nimmersatte“.

Wuffi´s Hundestudio Natascha Ma-
rek – aus Liebe zu tieren. 
Obere Landstrasse 22, 2191 Hö-
bersbrunn, Infos unter 0699- 
19720519 oder office@wuffis.com 
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das Bild ist dem 
Buch „Mühlen 
im Weinviertel“ 
von Anton Bo-
denstein und 
Carl Philipp 
H o h e n b ü h e l 
(1985) entnom-
men.

die Zweige der Kopfweiden wur-
den als Baumaterial und zum 
Zaun- und Korbflechten verwen-
det. Kopfweiden waren also ein 
Wirtschaftsfaktor.

Beim Weidenfest in drösing – das 
nächste ist Palmsonntag 2013 – 
wird das alte, fast ausgestorbene 
Handwerk des Weidenflechtens 
vielfältig dargestellt.
Bei der Begehung mit dem Bezirks-
förster Ing. Herbert Pickl und dem 
Baumpfleger Leo Köhler wurden 
die Kopfweiden am Weidenbach 
in Gaweinstal als 150 Jahre altes 
Kulturgut erkannt. Die Pflegemaß-
nahmen wurden besprochen: Sie 
werden fachgerecht geschnitten 
und statisch gefasst, um sie als 
Ausflugsziel für Wanderer in der 
Aulandschaft am Weidenbach zu 
erhalten.
 DI Arch. Ulf Prix, Rika van Kelst

Buch „Mühlen 
im Weinviertel“ 

Keine Prüfungen 
und keine Haus-
aufgaben, dafür 
jede Menge Spaß 
und Action einen 
ganzen Sommer 
lang.
die Action Com-
pany der Sportuni-
on veranstaltet im 
Mölltal/Kärnten in 
den Sommerferien 
für Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 
Jahren echte Po-
wer-Ferien.

Für unternehmungslustige teens 
sind diese Camps ein absoluter 
Volltreffer. Jugendliche erleben hier 
ihren Urlaub einerseits als „Action-
total“ und andererseits als ange-
nehme entspannung. 
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bo-
genschießen, Bungee-Running, 
Soap-Football, Hochseilgarten, 
expedition Robinson, Canyoning, 
Golf, Go-Kart, Mohawk-Way, Gladi-
ator und viele trendsportarten sind 
die Zutaten für den aufregenden 
Fun-Cocktail. Nach dem Sport bie-
ten die Camps ein umfangreiches 
Freizeitpaket: ein fetziges Rahmen-
programm mit disco, Lagerfeuer, 
Kinoabend, Nachtexpedition und 
Showprogramm machen die Camps 
unvergeßlich.

es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: termine:  
29. Juli bis 4. August, 4. bis 
10. August, 10. bis 16. Au-
gust
Funcamps: termine:  29. 
Juli bis 4. August, 10. bis 
16. August 
Englischcamp:  4. bis 10. 
August         
Abenteuercamp XL:  10. 
bis 16. August      

die Pauschalpreise be-
tragen 359 euro für die 
Funcamps, 459 euro für 

die Actioncamps, 360 euro für das 
Abenteuercamp und 385 euro für 
das englischcamp.

Anmeldung und nähere Informati-
onen: Mag. Herbert Lientschnig, te-
lefon  0664 /  341 28 15   oder  www.
actioncamps.at 

Feriencamps für Jugendliche

Um die Kastanienbäume vom Be-
fall der Miniermotte zu schützen, 
bietet die Gemeinde auch heuer 
wieder eine allgemeine Spritzung 
gegen einen Unkostenbeitrag von 
€ 11,- (kleiner Baum bis 10 m) bzw. 
€ 15,- (Baum ab 10 m) an. 
Anmeldungen: Ab sofort im Ge-
meindeamt (Ing. Graf, tel. 2221-16).
die Spritzung wird voraussichtlich 
am Mittwoch, 9. Mai durchgeführt.

Miniermotte – „Kastanien-
bäume in Gefahr“

 Beratung  Planung
 Einreichung  Förderung
 Montage  Finanzierung

Fix + Fertig mit Preisgarantie!

4.000,-

Photovoltaik
ELEKTROTECHNIK
PHOTOVOLTAIK

Die Geldanlage der Zukunft.
                                        Strom aus der Sonne - 

JETZT 
FÖRDERUNG
für 2012 sichern
je Anlage bis zu EUR

2191 Gaweinstal
In Lüssen 12
Tel.: 02574/2138
www.elektro-manschein.at

Pellendorfer Lamm – Familie 
Johanna und Manfred Donner

Am Karfreitag, 6.4.2012, wurde in 
der Nachrichtensendung „NÖ Heu-
te“ ein Beitrag über das österliche 
Lamm gesendet. dabei wurde der 
Schafbauernbetrieb aus Pellendorf, 
Johanna und Manfred donner, nä-
her vorgestellt.
In Niederösterreich, das bereits die 
meisten Schafe in Österreich hat,  
ist die Zahl der Schafe in den letz-
ten Jahren auf  über 480.000 ange-
wachsen. der pro Kopf Verbrauch 
Lammfleisch beträgt in Niederöster-
reich ca 1,1 kg (Schweinefleisch  
56 kg). die Familie donner, die sich 
in den letzten Jahren in dieser Ni-
sche behauptet hat,  besitzt derzeit 
140 Mutterschafe  und verkauft ne-
ben den Lammspezialitäten auch 

verschiedene Käsesorten auf dem 
Bauernmarkt in Simonsfeld und 
Großrußbach sowie im „Bauernarnt“ 
in Mistelbach. Im nächsten Jahr wird 
die Familie donner auch Lammspe-
zialitäten ab Hof verkaufen. Nähere 
Informationen: 02574 / 2761.
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Ein gelungener Tagesausflug
die heurige Kulturfahrt führte 
die Senioren zum Stift Sei-
tenstetten. Auf dem Pro-
gramm standen eine Stifts-
führung und der Besuch der 
Mostelleria im malerischen 
Oed-Öhling. Im traditions-
reichen Kellerhaus wurde zur 
Verkostung des „Mostello“ 
(eine einzigartige Birnendes-
sertweinkomposition) einge-
laden. 

die Gemeinde beteiligte 
sich an der Fahrt mit einem 
Kostenzuschuss. Bürgermei-
ster Richard Schober und 
einige Gemeinderäte beglei-
teten die Senioren auf die-
sem Ausflug. Die Planung 
und Organisation wurde von 
SR Alois Brückl übernom-
men. 

Blechdachcenter Gaweinstal
das Blechdachcenter in Gawein-
stal präsentiert ab sofort im vergrö-
ßerten Geschäftsbereich ein neues 
Sortiment!

Neben einer umfangreichen Aus-
wahl im Bereich des Blechdaches 
(Blechdachziegel und trapezbleche, 
Sandwich-Paneele, Lichtplatten, 
Bleche im Holzdesign und entspre-
chendes Zubehör) bekommen Sie 
jetzt zusätzlich
• Werkzeuge Zubehör
• Schrauben (Holzschrauben, ver-
zinkte Schrauben, Nirostaschrau-
ben, metrische Schrauben)
• Nieten, Muttern
• und vieles mehr 

Bei der eröffnungsfeier am 30. & 
31. März wurde das neu erweiterte 
Geschäftslokal von Bürgermeister 
Richard Schober und OV gGR tho-
mas Wimmer besucht. 

Bgm. R.Schober: „Ich bin über die 
große Auswahl an Werkzeugzube-
hör und Schrauben positiv über-
rascht und finde, dass dieses An-
gebot eine echte Bereicherung für 
unsere Gemeinde ist.“

Blechdachcenter Gaweinstal
Wienerstraße 54, Gaweinstal
tel./Fax: 02574/28405
www.blechdachcenter.at 
m.rieder@blechdachcenter.at

v.l. Verkaufsberater Martin Rieder, Sandra, Melanie und Anna Gruber, Geschäftsführer Michael Gruber, Bgm. 
Richard Schober, gGR OV Thomas Wimmer, Verkaufsberater Fabian Koppensteiner

ÖKOENERGIE
Projektentwicklung GmbH

„Eröffnungsfest windpark schrick II“ 
Die Ökoenergie lädt Sie und Ihre Familie recht 
herzlich zum Eröffnungsfest des neuen Wind-
park Schrick II am sonntag, den 10. Juni 
2012, von 11:00 bis 14:30 Uhr, ein.  
Das Fest wird bei jedem Wetter auf der Wiese 
hinter dem Gebäude des Musikvereins Schrick 
stattfinden. 

Florianifest in Schrick
samstag, 19. Mai 2012
18 Uhr Heurigenbetrieb im Gerätehaus
ab 20 Uhr unterhalten Sie
DIE GrasBErGEr

sonntag, 20. Mai 2012
8:30 Uhr Feldmesse und anschließend 
festakt 125 Jahre feuerwehr schrick
Frühschoppen mit dem Musikverein schrick

16 Uhr Alarmübung bei der Tischlerei 
Bammer, Brand- und Technischer Einsatz, 
anschließend Heurigenbetrieb

Für Ihr leibliches Wohl wird ausreichend ge-
sorgt. Der Reinerlös der Veranstaltung dient 
zur Finanzierung von Schutzausrüstung.
auf Ihr Kommen freut sich die ff schrick!
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Projekte zur Verbesserung der 
Standortqualität im Weinviertel!

Bei einer Pressekonferenz im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes Ga-
weinstal wurden die Projekte eRRAM 
CZ-At und eRRAM SK-At vorgestellt. 
Mit diesen zwei neuen Konzepten soll 
die wirtschaftliche Standortqualität im 
Weinviertel verbessert werden. Unse-
re Gemeinde ist an den Projekten als 
Mitglied der Kleinregion beteiligt. 

Am 12. März hat Alexandra Berg-
mayer ihren eigenen Frisiersalon 
eröffnet. Bürgermeister Richard 
Schober besuchte die engagierte 
Inhaberin des neuen Geschäftes 
am eröffnungstag in Atzelsdorf 
und wünschte ihr für die Zukunft 
viel erfolg und zufriedene Kunden. 

die junge Friseurin: „Ich kümmere 
mich gerne um Ihre ganze Familie. 
ein Anruf genügt und Sie haben 
sich ihren persönlichen termin ge-
sichert. 
Nutzen Sie die laufenden Aktionen 
aus meinem vielfältigen Angebot!
Neben den üblichen Dienstlei-
stungen wie waschen, schnei-
den, föhnen, färben, Dau-
erwellen biete ich Ball- und 
Hochzeitsstyling, Kopfmassa-
ge, Maniküre …

Ich freue mich, Sie bald persönlich 
begrüßen zu dürfen!“
Frisiersalon Alex
Atzelsdorf, Kapellenstraße 14. 
Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 – 19.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung!
termine unter: 0699/107 59 351
Alexandra Bergmayer besucht Sie 
auch gerne zu Hause!

Frisiersalon Alex

Im Bild mit Landesrat Mag. Karl Wilfing, Dipl.Ing. 
Markus Weindl (Geschäftsführer der Region Süd-
liches Weinviertel), Bgm. Richard Schober und wei-
teren Bürgermeistern aus der Region.  

 

 

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo-Fr: 07:00 - 18:30 Uhr, Sa: 07:00 - 15:00 Uhr

Mo-Fr: 07:00 - 18:30 Uhr
Sa: 07:00 - 15:00 Uhr

Unsere Serviceleistungen:

Unsere Serviceleistungen:

 Vereins- und Partyservice 
 Hauszustellung 
 Putzerei Annahmestelle
 Lotto / Toto / Tra� k
 Regionale Produkte
 (z.B. Hackl`s Marillenprodukte)

 Vereins- und Partyservice 
 Hauszustellung 
 Putzerei Annahmestelle
 Lotto / Toto / Tra� k
 Regionale Produkte (z.B. Hackl`s Marillenprodukte)

2222 Bad Pirawarth, Unt. Hauptstraße 1
Tel. (02574) 2205, Mobil: (0676) 5058020 

E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at

2222 Bad Pirawarth
Untere Hauptstraße 1

Tel. (02574) 2205, Mobil: (0676) 5058020 
E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at

Am Karfreitag & Karsamstag waren 
auch heuer wieder die Ratscher-
kinder in unseren Orten unterwegs. 
Sie verkündeten die Botschaft, dass 
Jesus gestorben sowie auferstan-
den ist und sorgten mit ihren lär-

menden Ratschen für Aufmerksam-
keit. die Ratscherkinder möchten 
sich auf diesem Wege für die Spen-
den bedanken. 
danke auch an alle, die dazu beitra-
gen, dieses Brauchtum zu erhalten.

Ratscherkinder

Die Ratscherkinder aus Höbersbrunn: H.R.v.l.: Matteo Felderer, Thomas Fidler, Marina Zenger, Lena Fidler, 
Leon Reiskopf, Katja und Julian Eckelhart, Kerstin Hochmeister, Flavio Felderer, Christoph Hochmeister, Mar-
kus und Petra Fidler; V.r.: Patrick und Kevin Eckelhart, Fiona Reiskopf, Stefan Gössinger und Juliane Würzl
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STOPP LITTERING! - Aktion gegen das achtlose 
Wegwerfen von Abfällen in der Natur

Frühjahrsputz in 
der Großgemeinde
Um auch heuer wieder einen Beitrag 
zur Sauberkeit in unserer Gemeinde 
zu leisten, fanden sich in den letzten 
Wochen in vielen Orten fleißige Hel-
fer, die den jährlichen Frühjahrsputz 
durchgeführt haben. die Sammel-
trupps haben dabei unsere schönen 
Gemeindestraßen, Wege und Wind-
schutzgürtel von herumliegenden 
Aludosen, Kunststoffflaschen und 
vielerlei Sperrmüll befreit. danke an 
alle, die bei dieser Aktion aktiv mit-
geholfen haben.

„Pellendorf ist so sauber, 
rein und schön ....“
.... betonte eine Besucherin aus der 
Steiermark als sie ihre Verwandten 
in Pellendorf besuchte.

Um diesen Zustand weiterhin auf-
recht zu erhalten bzw. noch zu ver-
bessern, wurden im Frühjahr fol-
gende Aktionen „Für ein sauberes 
Pellendorf“ durchgeführt:

• Frühjahrsputz in Pellendorf
Bei strahlendem Sonnenschein 
folgten wieder zahlreiche Ortsbe-
wohner der einladung des Ver-
schönerungsvereins zum Frühjah-
sputz. Viele fleißige Helfer waren 
am 24.März dabei, die Ortschaft 
mit Besen, Schaufel, Rechen,... zu 
verschönern. Nach getaner Arbeit 
stärkten sich alle bei einem gemein-
samen Mittagessen. Obmann Josef 
Smekal möchte sich bei allen Helfern 
und Spendern recht herzlich bedan-
ken und auf den vom Verein orga-

nisierten Flohmarkt am 01.07.2012 
hinweisen - tischreservierung bei 
Josef Smekal 0664/4105408 oder 
bei Franziska Prem 0664/4058959

• Der Verein für Kultur, Umwelt-
schutz und Orts-
b i ldgesta l tung 
„Aktiv für ein 
schöneres Pel-
lendorf“ hatte 
auch heuer wie-
der die Ortschaft 
mit österlichen 
Motiven ge-
schmückt.

• Auf den öffentlichen Mistkübeln 
wurde der Aufkleber „Bitte! Füttere 
mich! Mmmhh, das schmeckt! 
Danke!“ befestigt. Mit dieser Aktion 
soll unter anderem den Pellendorfer 
Kindern spielerisch die Notwendig-
keit  von Müll sammeln näher ge-
bracht werden.

• Auf einigen Brücken und Mistkü-
beln wurden Hundkotsackerl befe-
stigt. die Sackerl werden von vielen 
Hundebesitzern gerne angenom-
men und ordentlich entsorgt.

• Die Jagdgesellschaft Pellen-
dorf reinigte unter großer Anteilnah-
me der Jägerschaft ihr Revier. Feld-
wege, Wiesen, Windschutzgürtel 
und Wildäcker wurden von diversen 
Abfällen befreit. Außerdem wur-
den einige alte und nicht mehr ge-
brauchte Reviereinrichtungen ent-
fernt und so der Anblick der schönen 
Landschaft verbessert.

v.l.: Herbert Kuzdas, GR Johann Kuzdas, Jagdleiter Franz Wachter, Walter Rebler, 
Josef Kugler, Josef Stelzl, Leopold Sulzer, GR Josef Stelzl, Josef Amon, Andreas 
Janitsch, Johann Amon, Johann Lieperth, Dietmar Amon

Müllsammelaktion 
am 17. März in Atzelsdorf
der Verschönerungsverein Atzels-
dorf organisierte auch heuer wieder 
gemeinsam mit allen Vereinen und 
vielen freiwilligen Helfern eine groß 
angelegte Müllsammlung. es beteili-
gten sich 34 HelferInnen und füllten 
den von Rupert Stelzl geführten 
traktoranhänger voll mit Müll. 

OV Ing. Wolfgang Hackl und Ver-
schönerungsvereinsobmann Helmut 
Reiter sorgten für einen kleinen Im-
biss. 

Jagdgesellschaft Gaweinstal 
Vor kurzem hat die Gaweinstaler 
Jägerschaft eine Revierreinigung 
durchgeführt. Vor allem entlang der 
A 5-trasse, aber auch neben der 
alten Schrickerstraße gelang es un-
seren Weidmännern, den Lebens-
raum der Wildtiere zu säubern. 

Frühjahrsputz in Schrick
Am Ostermontag wurde heuer im 
Wald, auf den Feldwegen, entlang 
der Straße sowie in den Straßengrä-
ben und Windschutzgürteln gesäu-
bert.

Jagdgesellschaft PellendorfPellendorf
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Atzelsdorf

Schrick

Feldwegbefestigung

Auf dem Schricker Berg zwi-
schen Schrick und Gaweinstal 
haben einige Landwirte ein wei-
teres Stück Feldweg mit Ziegel-
splitt befestigt. 

v.l.: Werner Kienast, GR Josef Weinmayer, Leopold Hugl, 
Herbert Bittner, gGR Johannes Rabenreither, OV Johann 
Lehner, Josef Schüller, Josef Hynek mit Bgm. Richard 
Schober; Nicht am Foto: Othmar Bayerl, Josef Münzker, 
Franz Müller

pater Anton Erben mit Franz und Eleonore 
Schremser

Hegeschau des 
Hegeringes Gaweinstal

die heurige Hegeschau des 
Hegeringes Gaweinstal fand 
im Gasthaus Stoik in Schrick 
statt. die Schricker Jäger-
schaft schuf den würdigen 
Rahmen dazu. Musikalisch 
umrahmt wurde die Veranstal-
tung von der Jagdhornbläser-
gruppe des Hegeringes Ga-
weinstal.
Bei Bekanntgabe der Ab-
schusszahlen berichtete He-
geringleiter Johann Zickl von 
einem geringeren Wildbestand 
gegenüber den Vorjahren. Zur Scho-
nung des Wildbestandes wurden im 
vorigen Jagdjahr vorausschauend 
weniger Niederwildjagden angesetzt. 
damit das Niederwild künftig optima-
le Lebensbedingungen in der freien 
Natur vorfindet, wurden in den letzten 
drei Jahren in Zusammenarbeit mit 

den Landwirten und der Agrarbezirks-
behörde Windschutzgürtel errichtet.  
Die Jagdstrecke 2011: 2 dam-
hirsche, 264 Rehe (davon 80 Kfz-
Unfall), 25 Schwarzwild (=Wild-
schweine), 209 Hasen, 159 Fasane, 
33 Wildenten, 13 Waldschnepfen, 87 
Füchse, 60 Marder, 5 Iltisse, 72 Wie-
sel, 21 dachse.

Am Freitag, dem 23. März, ent-
führte uns ein Multimedia-Vortrag 
der Familie Schremser in den Nor-
den Indiens, nach Rajasthan.

Szenen aus dem lauten, bunten, 
aber auch tristen und schmutzigen 
Alltag  der durchschnittsbevölke-
rung wechselten mit Bildern von 
prachtvollen Palästen, die vom un-
vorstellbaren Reichtum der Rajas 
erzählen.  Als Höhepunkt der taj 
Mahal, das Zeugnis einer großen 
Liebe.

die Verkostung von echtem,  in-
dischen tschaj rundete die ein-
drücke von Indien noch aroma-
tisch ab.

es ist geplant diesen Vortrag, für 
alle, die ihn auch noch gerne se-
hen möchten, im September im 
neuen Pfarrsaal zu wiederholen.

der erlös kommt der Renovierung 
des Pfarrhofes Gaweinstal zugute.

„Indien, der ganz
 normale Wahnsinn“
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GEMEINDEVERBÄNDE
In dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung wird ein weiterer Verband, zu 
dem die Marktgemeinde Gaweinstal 
einen finanziellen Beitrag leistet, nä-
her vorgestellt. 
 
Gemeindeverband Wasserversor-
gung Gaweinstal-Bad Pirawarth
die Verbandsführung obliegt der 
Marktgemeinde Gaweinstal. 
Obmann: Bgm. Richard Schober;  
Obmann-Stv.: Bgm. Kurt Jantschitsch 
(Bad Pirawarth)
Weitere Gemeindevertreter aus Ga-
weinstal sind: Vizebürgermeister Fer-
dinand Bammer, gGR OV Ing. Wolf-
gang Hackl, GR Heidelinde esberger 
und GR Markus Holzmann 
Dem Gemeindeverband gehören an: 
Marktgemeinde Gaweinstal und die 
Marktgemeinde Bad Pirawarth
Verbandsanteil der Marktgemeinde 
Gaweinstal: 50 % bei den Brunnen-
anlagen.
Alle Hochbehälter sowie die trans-
portleitungen und das Ortsnetz sind 
im Gemeindebesitz.
die Wasserversorgungsanlage des 
Gemeindeverbandes Gaweinstal-
Bad Pirawarth versorgt derzeit 9 
Katastralgemeinden (Gaweinstal, At-
zelsdorf, Höbersbrunn, Martinsdorf, 
Pellendorf, Schrick, Bad Pirawarth, 
Kollnbrunn, Klein-Harras) mit insge-
samt ca. 6.500 einwohnern sowie die 
in den einzelnen Ortschaften befind-
lichen Betriebe mit trinkwasser.
die Wasserförderung erfolgt aus 
einem Brunnenfeld mit 3 Brunnen in 
Gaweinstal. 
der Wasserverbrauch für 2011 teilt 
sich auf nachstehende Gemeinden 
auf: Gaweinstal: 253.382 m³, Bad Pi-
rawarth: 165.303 m³ und Klein Har-
ras: 29.103 m³. 
Neben dem Radweg zwischen Bad 
Pirawarth und Groß Schweinbarth 
wurde im dezember 2011 mit dem 
Bau eines weiteren Brunnens (Brun-
nen 4) begonnen, der voraussicht-
lich im Herbst 2012 in Betrieb gehen 
wird. durch eine transportleitung von 
ca. 1.000 m wird dieser an das be-
stehende Netz angeschlossen. die 
Baukosten betragen ca. € 720.000,-. 
Weiters stehen im Verbandsgebiet 
7 Hochbehälter mit insgesamt 2.600 
m³ zur Verfügung. das Rohrleitungs-
netz umfasst ca.63 km. die War-
tungs- und Instandhaltungsarbeiten 

werden von den Wassermeistern 
Christian Wayss (Gaweinstal) und 
Leopold eisler (Bad Pirawarth) so-
wie den Bauhofmitarbeitern beider 
Gemeinden durchgeführt. Zu diesen 
Arbeiten gehören die Behebung von 
Wasserrohrbrüchen, Mäharbeiten 
um die Verbandsobjekte, errichtung 
neuer Hausanschlüsse, Reparatur 
von Hydranten usw. 
Bürgermeister Richard Schober: „es 
freut mich, dass unsere Brunnen eine 
so hervorragende Wasserqualität 
aufweisen. dadurch ist es möglich, 
unser wichtigstes Nahrungsmittel 
‚Wasser’ ohne jegliche Aufbereitung 
(eisen, Mangan) in ihre Haushalte 
zu liefern. der derzeit zweitniedrigste 

Wasserpreis aller umliegenden Ge-
meinden (€ 1,38 inkl. MWSt. pro m3) 
beweist dies deutlich.“

Gemeinderäte und Bedienstete aus 
beiden Gemeinden haben sich am 
12. April bei einer von Wassermei-
ster Christian Wayss präsentierten 
Powerpointdarstellung informiert. 
der Wassermeister stellte in seinen 
Ausführungen den Leitungsverlauf 
der Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung sowie aktuelle Zahlen 
und Fakten aus der Wasser- und Ab-
wasserwirtschaft dar. Im Anschluss 
wurden Brunnen, Hochbehälter und 
die Kläranlage in Bad Pirawarth be-
sichtigt.

162 „Gutes vom Bauernhof“-Be-
triebe aus Niederösterreich und 
Wien garantieren beste Qualität, die 
auch regelmäßig überprüft wird. 
Im Rahmen der Generalversamm-
lung des Landesverbandes für bäu-
erliche direktvermarkter in Wiesel-
burg erhielt der Junglandwirt Ing. 
Wolfgang Hackl aus Atzelsdorf aus 
den Händen von LKR Renate Sch-
renk und NR Johann Höfinger (Ob-
mann des Landesverbandes für 
bäuerliche direktvermarkter NÖ.)  
als qualitätsbewusster direktver-
markter das Gütesiegel „Gutes vom 
Bauernhof“.

Ing. Wolfgang Hackl, Atzelsdorf (tel.: 
02574/28628, www.hackls-marille.
at) bietet Marillen und Marillenmar-
melade aus eigener erzeugung an. 
Knapp 10000 Bäume stehen mittler-
weile rund um seinen Marillenhof in 
Atzelsdorf. Jährlich gibt es ab 1. Juli 
die frischen, saftigen, sonnenge-
reiften Marillen auf Hackls Marillen-
hof zu kaufen. Im Jahr 2011 wurde 

die hauseigene Marmelademanu-
faktur feierlich eröffnet. diese köst-
liche Marmelade ist österreichweit in 
den verschiedensten Supermärkten 
und Feinkostläden unter dem Na-
men „Hackls Marillen Leichtkonfitü-
re“ erhältlich. „Mit der Auszeichnung 
‚Gutes vom Bauernhof‘ haben wir 
die Bestätigung bekommen, dass 
unser Betrieb zu den besten direkt-
vermarktern Österreichs zählt“, so 
Wolfgang Hackl.

Nr Johann Höfinger, Ing. Wolfgang Hackl, LKR Renate 
Schrenk

Genuss mit Garantie
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GEMEINDEVERBÄNDE Selbstschutztipps bei 
Hochwassergefährdung
▲ Gefahren bei Hochwasser mit der 
Familie besprechen und Verhaltens-
regeln festlegen.
▲ Aufgaben in der Familie verteilen: 
„Wer erledigt was?“ denken Sie an 
die Möglichkeit, dass nicht jedes Fa-
milienmitglied zu Hause ist. Vor allem 
mit Kindern sollte abgeklärt sein, wo-
hin sie bei plötzlichem Auftreten von 
Überflutungen gehen sollen. Viel-
leicht ist der ungefährlichere Weg der 
zu Verwandten oder Freunden.
▲ Kinder auf besondere Gefahren 
bei Hochwasser aufmerksam ma-
chen (Aufsichtspflicht).
▲ Überprüfen, ob eigene bauliche 
Maßnahmen für den Nachbarn eine 
erhöhung der Gefahr hervorrufen 
könnte (z.B. Stützmauer, Biotop).
▲ Kann die trinkwasserwasserversor-
gung gefährdet sein? (Information über 
trinkwasservorsorge und krisenfester 
Haushalt beim NÖZSV einholen.
▲ Werden gefährliche Stoffe (Kunst-
dünger, treibstoff, usw.) verwendet, 
die rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden müssen? – Umweltgefähr-
dung!
▲ Nachbarschaftshilfe organisieren 
– wer hilft wem?
▲ Gibt es tanks (Heizöl, diesel usw.) 
die gegen Aufschwimmen gesichert 
werden müssen? Austretendes Öl 
kann erhebliche Schäden verursa-
chen.
▲ Vorsorgen für längeren Stromaus-
fall überlegen.
▲ Für Haus- oder Nutztiere vorsor-
gen (Unerbringungsmöglichkeit, Fut-
tervorräte usw.).
▲ Kennzeichnung von eigentum. (z.B. 
Nutztiere, wenn sie rasch aus der Ge-
fahrenzone gebracht werden müssen).
▲ Regelmäßige Reinigung von Ka-
nalzu- und –abläufen durchführen.
▲ Selbstschutzmaßnahmen in Be-
trieben organisieren (in und außer-
halb der Arbeitszeit).
▲ Notgepäck und dokumente für 
ein eventuell notwendiges Verlassen 
des Hauses vorbereiten (Info beim 
NÖZSV besorgen).
▲ die Möglichkeit sondieren, ein 
Notquartier bei Verwandten, Freun-
den beziehen zu können.
▲ Jedes Familienmitglied sollte wis-
sen, wo sich die Hauptschalter für 
Wasser, Strom, Heizung, Gas, Öl 
etc. befinden.

die Feuerwehr Gawein-
stal führt eine Überprü-
fung für Feuerlöscher 
durch. Feuerlöscher 
sind regelmäßig alle 2 
Jahre durch ein sach-
kundiges, staatlich ge-
prüftes Organ auf Funkti-
onstüchtigkeit zu prüfen.

Empfehlung!
Nehmen Sie diese ko-
stengünstige Aktion der 
Feuerwehr in Anspruch.
Bei dieser Aktion kostet die 
Überprüfung € 9,00.

Notwendige Reparaturen wie 
Sprühschlauch, Löschmittel oder 
Armaturen müssen natürlich geson-
dert berechnet werden.

Die Überprüfung findet am 
Freitag, den 8. Juni 2012 
von 09.00 – 12.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Gaweinstal, statt.
 
Während dieser Zeit können Sie 
ihre Feuerlöschgeräte ins Feuer-
wehrhaus bringen und auf die Über-
prüfung warten. Sollten Sie zum 
obigen Prüftermin keine Zeit haben, 
dann können Sie Ihre Feuerlöscher 
am folgenden tag im Feuerwehr-
haus abgeben:

Mittwoch, den 6. Juni 2012, von 
19.00 Uhr – 20.00 Uhr

die Geräte können leider nicht ab-
geholt werden! Für diverse Anfra-
gen steht Ing. Wolfgang Schuppler 
ab 19.00 Uhr, unter der tel.: 0699 
10769970 zur Verfügung.

Feuerlöscher - Überprüfung, 
Beratung und Ankauf

30. Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb
in Gaweinstal 
am samstag, 26. Mai 2012 
ab  13 Uhr auf der Sportanlage Gaweinstal
Siegerehrung, ca. 17 Uhr
Erleben Sie spannende Wettkämpfe der 
Feuerwehrmitglieder der Zukunft.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Jugendlichen der Feuerwehrjugend.

Letzte Vorbereitung – 
„Wenn es ernst wird!“
▲ Wetterlage verfolgen. Radio- und 
Fernsehmeldungen beachten. Laut-
sprecherdurchsagen verfolgen. Lau-
fend informieren, wie sich die Situation 
weiter entwickelt.
▲ Anweisungen der Behörde beach-
ten und angeordnete Maßnahmen 
durchführen.
▲ Sirenensignale beachten; Sonder-
regelung bei Gemeinden in tälern mit 
flussaufwärts liegenden Staudämmen 
erfragen. z.B. in NÖ Kamptal: „Was-
seralarm“ 10 Minuten lang 10 Sekun-
den dauerton und 5 Sekunden Pause.
▲ tanks durch Befüllen oder durch 
geeignete Halterungen gegen Auf-
schwimmen sichern. Öffnungen ver-
schließen. technische einrichtungen 
eventuell abmontieren.
▲ Straßen, Wege können überflu-
tet sein oder werden (Sinnhaftigkeit 
von Ausfahrten überprüfen); Gefahr 
erkennen (Aquaplaning, treibgut, 
Steinschlag); als sicher angesehene 
Verkehrswege können Lebensgefahr 
bedeuten.
▲ Gefährdung durch aufgestautes 
treibgut beachten.
▲ Abdichtungsmaßnahmen oder Flu-
tung des Kellers vorbereiten bzw. 
durchführen. eine Flutung mit sau-
berem Wasser kann Folgeschäden 
verringern.
▲ Fahrzeuge in Sicherheit bringen.
▲ Nachbarschaftshilfe durchführen. 
Nichtbetroffene sollten Betroffenen un-
aufgefordert helfen.
▲ Haupthähne für Gas, Wasser, Strom 
abdrehen! (Achtung auf Kühlschrank 
und tiefkühltruhe).
▲ Gegenstände, die nicht nass wer-
den dürfen, in höher gelegene Räume 
bringen oder aufbocken!
▲ Notgepäck griffbereit halten und den 
Anweisungen für evakuierungen un-
bedingt Folge leisten!

Hochwasser

Die Zivilschutzbeauftragten

AL Gerald 
Schalkhammer
tel. 0676/4676420

GR dipl.Ing. 
Michael Reitter

tel.: 0676/9751846



16 Mai - Juni 2012GAWeINStALeR GeMeINdeZeItUNG

Frühjahrskonzert Gaweinstal

eine große Anzahl an Zuhörern traf 
sich am Palmsonntag zum Früh-
jahrskonzert der Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung. 

die Musiker(innen) zeigten ihr Kön-
nen unter der bewährten Leitung 
von Kapellmeister Friedrich Rauch 
und Kapellmeisterstellvertreter Ste-
fan Gottwald. die Proben während 
des Winters zeigten Früchte, das 
Publikum war von den sorgfältig 
ausgesuchten Stücken begeistert.
Vor der Pause wurden die ehrungen 
vorgenommen: Josef Berthold wur-
de für seine langjährige tätigkeit 
zum ehrenmitglied der Musikka-
pelle ernannt. Stefan Gottwald und 
Helga Schöfnagl erhielten aus den 
Händen des neu gewählten Bezirks-
kapellmeister der Bezirksarbeitsge-
meinschaft Mistelbach, Josef Pleil, 
für mehr als 15jährige Mitgliedschaft 

bzw. für mehr als 25jährige Mitglied-
schaft beim Musikverein die ehren-
medaille in Bronze bzw. in Silber des 
Niederösterreichischen Blasmusik-
verbandes.

Seinem Vorgänger als Bezirkska-
pellmeister, Friedrich Rauch, über-
reichte Josef Pleil eine dankesur-
kunde für seine jahrelange tätigkeit 
in der und für die Bezirksarbeits-
gemeinschaft. Schließlich erhielt 
Helmut Liboswar seine bereits im 
Vorjahr beschlossene Auszeich-
nung für die lange tätigkeit als 
Veranstaltungsorganisator. Nach 
der Pause, in der sich die vielen 
Besucher(innen) beim reichhaltigen 
Buffet stärken konnten, zeigte dann 
auch das Nachwuchsorchester 
„duck tales“ unter dem neuen Lei-
terinnenduo elisabeth Schilling und 
Karin Anderl sein Können.

der Obmann der Ortsmusik Höbers-
brunn Ferdinand Wiesinger konnte 
heuer besonders viele Besucher 
beim Frühjahrskonzert im Gasthaus-

cret Lovesong“. Großen Beifall ern-
tete der junge david Herczakowsi 
mit seinem Xylophonsolo vom klei-
nen Zirkuspony.

Ehrungen:
Ferdinand Wiesinger jun. wurde mit 
der ehrennadel in Gold für 15-jäh-
rige aktive Musikausübung geehrt. 
Richard Kunze und Maria Fäul-
hammer wurden mit der goldenen 
Fördernadel ausgezeichnet. Sie be-
sorgen seit mehr als 25 Jahren die 
Reinigung, Pflege und Beheizung 
des Musikerheimes, versorgen Blu-
menkisterln und verrichten den Win-
terdienst. 

Frühjahrskonzert in Höbersbrunn

durch sechsmaliges erreichen ei-
ner ausgezeichneten Leistung bei 
Konzertwertungsspielen in unun-
terbrochener Reihenfolge wurde 
Kapellmeister Andreas Fäulham-
mer am 17. März 2012 beim Lan-
deswertungsspiel in Grafenegg 
die „dirigentennadel in Silber“ 
überreicht. Bürgermeister Richard 
Schober gratulierte im Namen der 
Gemeinde zu dieser Auszeich-
nung.

„Dirigentennadel in Silber“

BlUTspENDEN der
ff Gaweinstal

Gaweinstal, Gasthaus Klapka

Mo., 21.05.2012
19.00 bis 21.00 Uhr

saal Pleininger begrüßen. Unter der 
Leitung von Kapellmeister Andreas 
Fäulhammer bot die Kapelle ein viel-
fältiges Programm. das Repertoire 

der MusikerInnen 
reichte diesmal von 
einer Konzertpolka 
für 2 B-Klarinetten, 
über Johann Strauß 
Melodien bis hin 
zu Peter Alexander 
Spezialitäten.
die Kanadiarin eli-
zabeth dobie-Sar-
sam faszinierte das 
Publikum mit ihrem 
Sologesang  „My Se-

Foto: JoHo
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Über ein ‚volles Haus’ durfte sich der 
Musikverein Schrick beim diesjäh-
rigen 26. Frühjahrskonzert, welches 
am 25. März im Gasthaus Stoik 
stattfand, freuen.

Beim Landeswertungsspiel der Mu-
sikkapellen am 17. März in Grafe-
negg erreichte der MV Gaweinstal 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Fritz Rauch einen hervorragenden 

Mit beschwingten Klängen, modern 
und traditionell, gelang es den Mu-
sikern Lust auf den Frühling zu ma-
chen.die Kapellmeister Friedrich 
Wieninger und Hannes Kaufmann 

dritten Platz mit 88,05 Punkten! Sie 
können sich somit zu den besten 
Musikkapellen Niederösterreichs in 
der Leistungsstufe B zählen.

Frühjahrskonzert in Schrick
hatten mit den Musikerinnen und 
Musikern des MV-Schrick ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches 
Programm einstudiert. So wurden 
Stücke aller Stilrichtungen dargebo-
ten. es wurden u.a. Kompositionen 
von Josef Strauß, Nico dostal, Jo-
hann Österreicher, Andrew Lloyd 
Weber, Paul Simon und Ladislav 
Kubes gespielt. Als ein besonderer 
Höhepunkt ist die erstmalige darbie-
tung des Marsches „O Heimat, mein 
Niederösterreich“ zu nennen, aus 
dessen Grund auch Landesrat Mag. 
Karl Wilfing unter den Konzertbesu-
chern weilte. dieser Marsch wurde 
von Robert Brenner aus Großen-
gersdorf arrangiert, er ist auch Mit-
glied der Stallbergmusikanten.

Die Ehrungen wurden von Bez. 
Kpm. Ing. Josef Pleil und Obmann 
Josef Schram vorgenommen:

Johannes Rabenreither und Wil-
libad Schneider erhielten die Ver-
eins-Ehrenurkunde für die über 
schon Jahrzehnte andauernde im-
merwährende Hilfe und Unterstüt-
zung des MV-Schrick
Johannes Rabenreither jun. und 
Bernhard Findeis wurden mit 
der Ehrenmedaille des NÖBV in 
BRONZE, für 15 Jahre aktiv Mu-
sikausübung ausgezeichnet. 
Johann Kaufmann und Lorenz Ma-
yer wurden mit der Ehrenmedaille 
des NÖBV in GOLD, für mehr als 
40 Jahre aktive Musikausübung 
ausgezeichnet. 
Lorenz Mayer wurde für seine au-
ßergewöhnlichen Leistungen in 
den 40 Jahren besonders gedankt. 
durch das Programm führte in ge-
konnter Weise Oberst Michael Jed-
licka und Gottfried Riedl brillierte mit 
zwei Couplets von Johann Nestroy 
und trug somit wesentlich zum Ge-
lingen des Konzertes bei.

Am Samstag, den 21. April fand der 
Frühlingsball des Musikvereins Ga-
weinstal und Umgebung im Gast-
haus Klapka statt. Wie jedes Jahr 
wurde der Ball vom Jungddamen- 
und -herrenkomitee mit einer Polo-
naise eröffnet. 

Josef Wiesinger nahm als Obmann-
Stellvertreter die Begrüßung der 
Ballgäste vor. Harald Schwab führte 
die Versteigerung durch. Highlight 
der Ballveranstaltung war wie im-
mer die Mitternachtseinlage der Mit-

Großer Erfolg für den Musikverein 
Gaweinstal und Umgebung!

Musikerball Gaweinstal
glieder des Musikvereins Gawein-
stal.
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Machen Sie sich oder Freunden, 
die an Gaweinstal interessiert 
sind, eine Freude und erwerben 
Sie den neuen Kirchenführer.

er enthält auf 19 Seiten eine fach-
kundige darstellung und farbige 
Illustrationen über die Geschichte 
der Gemeinde und der Pfarre Ga-
weinstal sowie über die Ausstat-
tung der Kirche. 

erhältlich in der Raiffeisenbank 
und Volksbank, in der Apotheke, 
in der Trafik Lang sowie in der Sa-
kristei und in der Pfarrkanzlei.

Kirchenführer

Mit einer spende von mindestens 

EUr 5,– für den Erwerb des

Kirchenführers unterstützen sie 

die sanierung unseres

pfarrhofes. Danke!

Musterung Jahrgang 1994
Am 26. und 27. April wurden die 
Wehrpflichtigen des Jahrganges 
1994 in der Hesser Kaserne, St. Pöl-
ten, gemustert. Nach ihrer Rückkunft 
in Gaweinstal wurden die Burschen 
von Bürgermeister Richard Schober, 
Ortsvorsteher gGR thomas Wimmer 
und GR Reinhard Würzl ins Gasthaus 
Klapka eingeladen

HILFSWERK Brünnerstraße - Kreuttal
Entspannt und sicher leben!
dienstleistungen des Hilfswerkes so-
wie moderne Technik bieten pflegebe-
dürftigen Menschen und deren Ange-
hörigen zusätzliche Möglichkeiten der 
Sicherheit, Komfort und entlastung. 
Immer mehr Menschen, die daheim 
leben, vertrauen auf die 24-Stunden 
Betreuung des Hilfswerkes. dabei 
vermittelt das Hilfswerk selbststän-
dige PersonenbetreuerInnen.
Sie unterstützen die hilfsbedürftigen 
Menschen in vielen Bereichen. dazu 
zählen die Unterstützung bei der 
Lebensführung und auch pflege-
rische und ärztliche tätigkeiten. Bei 
der Unterstützung zur Lebensführung 
wird Hilfestellung bei alltäglichen Ver-
richtungen wie die Zubereitung von 
Mahlzeiten, das einkaufen und die 
erledigung von Botengängen, Rei-
nigungsarbeiten, Hausarbeiten und 
bei der Gestaltung des tagesab-
laufes geleistet. Sie unterhalten die 
pflege- und betreuungsbedürftigen 
Personen, unterstützen sie bei der 
Freizeitgestaltung und fördern gesell-
schaftliche Kontakte.
 
Pflegerische und 
ärztliche Tätigkeiten:
PersonenbetreuerInnen dürfen je-
doch auch unter einhaltung be-
stimmter Kriterien (Anordnung, 
Anleitung, Unterweisung) auch pfle-
gerische und ärztliche tätigkeiten 
durchführen. dabei ist zu beachten, 
dass in diesen Fällen sowohl ein Arzt 
oder Ärztin als auch diplomiertes 
Pflegepersonal hinzugezogen wer-
den müssen. Bei der 24-Stunden 
Betreuung des Hilfswerkes  ist eine 

umfassende Information und Bera-
tung gegeben, vor allem im Bezug 
auf die pflegerischen und ärztlichen 
tätigkeiten. damit ist sichergestellt, 
dass die hilfsbedürftigen Personen 
und deren Angehörige entlastet und 
sicher entspannt leben.

Wenn Sie uns brauchen, bitte ru-
fen Sie uns an, wir helfen bzw. un-
terstützen Sie gerne.
Unsere Telefonnummer:
02263/8550

Kostenlose Pflegeberatung
Ab sofort findet jeden Dienstag von 9 
Uhr bis 11 Uhr  in der Hilfswerkstation 
Brünnerstrasse-Kreuttal eine kosten-
lose Pflegeberatung statt. In dieser 
Zeit ist die leitende Pflegefachkraft 
Alexandra Gugusis gerne für Sie da. 
Sie erhalten Unterstützung bei Pfle-
gegeldanträgen, Pflegehilfsmittelbe-
schaffung und bei allen Fragen die 
Pflege betreffend. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Hilfswerkteam
Brünnerstrasse-Kreuttal, Kirchen-
platz 5, 2124 Niederkreuzstetten, 
02263/8550

die nächste Ausgabe der 
Gemeindezeitung wird am 

27. Juni 2012 
erscheinen!

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 1. Juni 
2012 entgegengenommen.

v.l.: Bgm. Richard Schober, Patrick Leither, Patrik Wal-
ter, GR Reinhard Würzl, Rainer Ulreich, Lukas Hiedler, 
Ferdinand Wild, Philipp Marchart, Kenan Adisoy, Salih 
Koc, Sinan Adisoy, Siegfried Manschein, Johann Knoll, 
Gerald Posseth, Stefan Edelhofer, OV gGR Thomas 
Wimmer; Sitzend v.l.: Martin Fäulhammer, Mario Wei-
land und Manuel Hochmeister 
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Sehenswürdigkeiten in nächster Nähe

DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF

Tag der Niederösterreichischen 
Landesarchäologie im MZM 
Museumszentrum Mistelbach
Samstag, 16. Juni 2012

teilnahme:
Um Anmeldung bis 13. Juni 2012 
wird gebeten:
e-Mail: anmeldung@urgeschichte.
at, tel. 02577/84180
Unkostenbeitrag € 10,-
das Urgeschichtsmuseum in As-
parn/Zaya und das MZM in Mistel-
bach gehen seit heuer gemeinsame 
Wege. Im Urgeschichtemuseum 
Niederösterreich laufen die Vorbe-
reitungen für die Landesausstellung 
2013 auf vollen touren.
Asparn wird sich als Kompetenz-
zentrum der Ur- und Frühgeschich-
te Niederösterreichs etablieren. Im 
MZM Mistelbach werden themenbe-
zogene Sonderausstellungen wei-
tere Besucher anlocken.
ein ausführliches Programm  für den 
Tag der NÖ. Landesarchäologie fin-
den Sie unter www.urgeschichte.at.

Eintauchen in die Welt der alten 
Ägypter – Mumien-Ausstellung im 
MZM Museumszentrum Mistelbach
Sensible und ungemein wertvolle 
Leihgaben aus dem Ägyptischen 
Museum Florenz sind im Rahmen 
der diesjährigen Jahresausstellung 
unter dem titel „Mumien – Blick in 
die ewigkeit“ im MZM Museumszen-
trum Mistelbach zu sehen. Nach der 

Leitung: Wanja Hlibka
Atemberaubendes Klangerlebnis 
in Gaweinstal 

ein festliches Konzert mit dem dON 
KOSAKeN CHOR SeRGe JAROFF 
unter der Leitung von Wanja Hlibka 
findet am Freitag, den 25.Mai 2012 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche statt.

dieser grandiose Weltklasse-Chor, 
bekannt aus unzähligen Fernseh-

sendungen, gastiert stimmgewaltig 
mit einem bravourösen neuen Kon-
zert-Programm in Gaweinstal.    

eintrittskarten für diesen klanglichen 
Höhepunkt erhalten Sie bei:
Volksbank Weinviertel      
tel. 02574-2281
Raiba im Weinviertel         
tel. 02574-2187
Vorverkauf:  € 13,--; 
Abendkasse:  € 15,--

der erlös dieses Abends wird für die 
Pfarrhofrenovierung verwendet.

am freitag, 1. Juni 2012

programm:
18:00 – 19:00 Uhr Familiengottesdienst
ab 19:15  Kinderprogramm 
19:30 – 23:00 Stationen in der Kirche laden 
zum Innehalten ein
20:00 – 20:15 Kinder erforschen unsere Orgel
20:30 – 21:00 Musik mit und um die Orgel
21:00 – 21:15 „Was hat unsere Orgel in ihren 
100 Jahren erlebt!“ – eine Zeitreise

21:30 – 22:00 Musik mit und um die Orgel
22:00 – 22:15 Orgelführung
22:15 – 22:45 Musik mit und um die Orgel
22:45 – 23:00 Abschluss der Langen Nacht
ab 23:00 „Light the night“ – Ausklang der 
Langen Nacht am Lagerfeuer

Musikalisch Mitwirkende:  Musiker des 
Musikvereines Pellendorf, die Singgruppe 
Pellendorf/Atzelsdorf und an der Orgel 
Mag. Alexander Prem

lange Nacht der Kirchen in der pfarre pellendorf-atzelsdorf

erfolgreichen Hexen-Ausstellung 
2011 widmet sich die aktuelle Aus-
stellung ganz der Welt der alten 
Ägypter, den Praktiken der Mumifi-
zierung und einbalsamierung und 
dem jenseitigen Leben nach dem 
tod. die Ausstellung wird bis 28. Ok-
tober im MZM zu sehen sein.
 
Filmhof Festival´12
der FILMHOF WeIN4teL im ehe-
maligen Gutshof des Schlosses As-
parn/Zaya ist einer der stimmungs-
vollsten und lebendigsten Kulturorte 
unserer Region. den Schwerpunkt 
des Festival’12 bildet die theater-
produktion „Die Zähmung des Wi-
derspenstigen“. die Welturauffüh-
rung findet am 24. Juli 2012 statt. In 
der Hauptrolle dieser musikalischen 
Komödie wird Stefano Bernardin zu 
sehen sein.
Weitere Vorstellungen: 27., 28. Juli 
2012, 2., 3., 4., 9., 10., 11., 16., 17., 
18., 23., 24. und 25. August 2012. 
Beginn jeweils 20:00 Uhr
den Kabarettreigen eröffnet Andrea 
Händler am 15. Juni 2012 mit ihrem 
neuen Programm „naturtrüb“. Am 

22. Juni 2012 begeistern Scheuba, 
Palfrader, Maurer mit „Wir Staats-
künstler“ und am 29. Juni 2012 folgt 
Fredi Jirkal mit 
„das Ungeheuer 
von Wellness“. 
danach folgen 
am 12. Juli 2012 
Roland Düringer 
mit „ICH einleben“ 
und am 8. August 
2012 Heilbutt & 
Rosen mit ihrem 
neuen Programm „erntedankfest“. 
den Abschluss bildet am 7. Sep-
tember 2012 eine Formation von 4 
top-Kabarettladys: Elli Colditz, Ani-
ta Zieher & Maria Leeb und Verena 
Scheitz mit Ausschnitten aus ihren 
jeweiligen Programmen.

Infos zu Terminen 
und Kartenverkauf: 
Karten erhältlich am Filmhof Wein-
4tel unter 0664/50 66 949, info@
filmhof.at, bei allen Ö-Ticket Ver-
kaufsstellen und Raiffeisenbanken 
mit Ö-ticket Anschluss. http://www.
filmhof.at/ 
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GESUNDE GEMEINDE GAWEINSTAL 

Rundum gsund im Weinviertel

Kochkurs Frühstücks- und 
Basisgerichte nach den 5 Elementen

Einfach ökologisch reinigen 
– putzen leicht gemacht! 

Die Region Südliches Weinviertel 
geht einen neuen Weg in der Ge-
sundeitsvorsorge. das Bedürfnis 
nach Risikosituationen und rausch-
haften erfahrungen ist im Menschen 
verankert, ihm wird täglich millio-
nenfach auf verschiedenste Weise 
nachgegangen. das ruft nach Ausei-
nandersetzung und Kultivierung. das 
Kommunikationsmodell des Rausch- 

Marianne Leißer ist ausgebildete 
dipl. ernährungsberaterin nach der 
tCM (traditionelle chinesische Me-
dizin). Vor kurzem hielt sie in der 
Hauptschule in Gaweinstal einen 
Kochkurs. Nach einer grundsätz-
lichen erklärung zur ernährung nach 
den 5 elementen wurde gemeinsam 
Chrysanthemenblüten-tee sowie 
ein Hirsefrühstück mit gedünsteten 
Birnen zubereitet. Im Anschluss an 

„Wer richtig dosiert und auf Un-
nötiges verzichtet, hat schon ge-
wonnen!“, so doris Pfeifer von der 
energie- und Umweltagentur Nie-
derösterreich beim Vortrag in der 
Volksschule Gaweinstal. 

Überwindung von 
Depressionen im Alltag

die nächsten Gesprächsrunden 
„Überwindung von depressionen 
im Alltag“ finden mit Dr. Parvic Nik-
baksh jeweils am Mittwoch, den 
9.5., 23.5., 6.6. und 20.6. 2012 statt. 
Die Termine für den Herbst finden 
Sie in der Sonderausgabe der Ge-
meindezeitung im September.

Nächste Arbeitskreissitzung:
Mittwoch, 13. Juni, 19 Uhr, Gast-
haus Klapka 

und Risikopädagogen Gerald Koller, 
entwickelt Strategien, die Jugendli-
che und erwachsene unterstützen, 
mit Rausch- und Risikosituationen 
bewusst umzugehen. die Auftaktver-
anstaltung des regionalen Projektes 
fand am 19. März mit einem Vortrag 
des Rausch- und Risikopädagogen 
Gerald Koller im Seminarraum der 
Klinik Bad Pirawarth statt.

die Verkostung ging es zur Herstel-
lung einer energiereichen klaren 
Sellerie-Petersilienwurzelsuppe. 
dazu wurden als einlage pikante 
Hirse-Gemüse-Schnitten gebacken. 
Gekochter Reis, ein Belugalinsen-
eintopf und Karottengemüse runde-
ten das Menü ab. 
Rezepte finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.gaweinstal.at 
„Gesunde Gemeinde“! 

Bgm. Kurt Jantschitsch, Gerald Koller, Christine Schwanke, Edith Grames und Bgm Richard Schober.

die Umweltberaterin gab wertvolle 
tipps zur Verwendung von alter-
nativen Putzmitteln und zeigte die 
Auswirkungen von besonders ge-
fährlichen Stoffen auf. Verzichten 
sollte man auf  desinfektionsmittel, 
Luftverbesserer, duftsprays, Be-
ckensteine und Weichspüler. So 
können akute und chronische Be-
lastungen durch Chemikalien weit-
gehend vermieden werden und die 
Umwelt wird dabei geschont.
Auf www.umweltberatung.at fin-
den Sie für Ihre einkaufsliste eine 
Reihe von umweltschonenden 
Reinigungsmitteln.

PROGRAMMVORSCHAU

Fährst du mit zur Gratisfilmvorstellung nach Matzen? 
(für Jugendliche ab 8 Jahren, jüngere Kinder in Begleitung Erwachsener), 
Picknick bei der Hubertuskapelle in Raggendorf, Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Mit dem Rad ins Kino Abfahrt: Sa., 23. Juni, 14 Uhr
Anmeldung Gemeindeamt
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der dartverein Gaweinstal wurde im 
Jahr 2002 gegründet. 
Bis November 2009 war unser Ver-
einslokal der Gasthof Klapka. Im 
dezember 2009 übersiedelten wir in 
den von der Gemeinde Gaweinstal 
zur Verfügung gestellten Vereins-
raum, wo wir das darttraining, die 
Meisterschaftsspiele und die dart-
turniere abhalten. derzeit hat der 
dVG 15 Mitglieder und bestreitet 
die dartmeisterschaften  in der dart 
Liga Nord. 

Obmann: dieter Müller
Obmann-Stv. Gerald epp
Kassier: Margot Klöbl
Kassier-Stv. Gerald epp
Schriftführer: Günther Berthold
Schriftführer-Stv. Katrin Schober

Kontaktadresse: Gaweinstal, Kir-
chenplatz 2a, 1. Stock, e-mail: dart-
gaweinstal@gmx.at

Beim dartturnier am 10. März ge-
wann Leopold Hatschka vor Chri-
stoph Ullmann (beide Gaweinstal) 
und Jürgen Nissler (Pellendorf).

Gemeindeturnier Bauhof - Büro
Um den Aufbau der dartanlage zu 
nutzen, lud der dartverein die Mitar-
beiter der Gemeinde ein, ihr traditi-
onelles Gemeindeturnier zwischen 
Bauhof- und Büromitarbeitern eben-

Der Dartverein Gaweinstal stellt sich vor

falls im Veranstaltungssaal des Kin-
dergartens Gaweinstal auszuführen. 
Nach einem tapferen Kampf des 
„Büros“ bewies „der Bauhof“ sei-
ne Stärke und beendete mit einem 
klaren Sieg das dartturnier. Beim 
Mannschaftsspiel haben Christian 

Wayss und theresia Schober die 
meisten Punkte mit 3 Pfeilen, den 
sogenannten Highscore, geworfen. 

Beim einzelspiel setzte sich Susan-
ne Buchinger mit geworfenen 408 
Punkten durch. 

Katharina Kuzdas organisierte am 3. April im Gasthaus 
Frank eine Blutspendeaktion. 
Josef Grimling wurde für 90 x, NR Mag. Ing. Hubert Kuz-
das für 50 x, Waltraud Huber für 45 x, Franz Hackl für 
25 x, Friedrich Hideghety und erna Janitsch für 20 x, 
erich Formann für 10 x und Mag. Claus Wernhardt für  
5 x Blutspenden geehrt.

Blutspenden Pellendorf

Theaterverein Gaweinstal
die theatergruppe Gaweinstal sorgte heuer zu den 
Osterfeiertagen mit dem Stück „Hier sind Sie rich-
tig“ für einen turbulenten Abend. Vier Frauen unter 
einem dach brachten beim Aufgeben einer Annon-
ce Verwirrung ins Haus und es kam zu einer Kette 
von Verwechslungen, wobei die damen in Verzweif-
lung und die Bewerber in teilweise äußerst peinliche 
Situationen geraten waren. ein großes Lob an die 
darsteller für ihren gelungenen Auftritt!

Dartturnier Gaweinstal

Gemeindeturnier Bauhof – Büro
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Exkursion der 2. Klassen 
ins Haus des Meeres
Am 16. April unternahmen die 2. Klas-
sen der HS Gaweinstal eine exkursion 
ins Haus des Meeres.  Bei einer Füh-
rung wurden den SchülerInnen die 
Lebewesen des Meeres, welche die 
Kinder sehr beeindruckten, gezeigt. 
Anschließend erforschten die Kinder 
alleine das Haus und entdeckten da-
bei Schlangen, Krokodile, Spinnen, 
Affen und vieles mehr. es war ein 
wunderbarer Ausflug.

Neues aus der Hauptschule
Projekt „Bewegte Klasse“
die 1. und 2. Klassen der Hauptschu-
le nehmen heuer am Projekt „Be-
wegte Klasse für die Sekundarstu-
fe“ teil. dieses Projekt versteht den 
Bewegungsbegriff umfassend und 
möchte die Kinder nicht nur im mo-
torischen Sinne bewegen, sondern 
auch im geistigen, emotionalen und 
sozialen Bereich. ein Projektbetreuer 
leitet die Kinder an, zu einem selbst-
gewählten thema ihre eigenen Fä-
higkeiten zu erproben und zu nutzen. 
die ersten Klassen haben sich zum 
Ziel gesetzt, für die jeweils andere 
Klasse ein Spiel zu erstellen und zu 
organisieren. In den zweiten Klassen 
geht es um das thema „Klasse – ein 
Ort zum Wohlfühlen“ bzw. um die Ge-
fühle Wut, Angst, Freude und trauer. 
die Projektbetreuung ist für die Kin-
der kostenlos. die Kosten übernimmt 
„Gesundes Niederösterreich“. 

Mädchen-Schülerliga Fußball – 
1. Platz beim Weinviertelturnier
Zur großen Freude der ganzen Schu-
le konnte die Mädchenmannschaft 
mit ihrem trainer FL. Ludwig Zickl den 
Sieg beim Weinviertelturnier in ernst-
brunn am 24. April erringen. Unsere 
Gruppe musste als einzige Mann-
schaft keine einzige Niederlage ein-
stecken. Von sechs teilnehmenden 
Mannschaften qualifizierten sich zwei 

für den nächsten Bewerb (Bereich: 
nördliches Niederösterreich).  Bei 
diesem entscheidungsturnier geht 
es dann schon um den einzug ins 
Landesfinale. Wir wünschen unseren 
sportlichen Mädchen alles Gute!

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

In allen Katastralgemeinden wurden 
die Straßen gekehrt.

In den Kindergärten und auf öffent-
lichen Spielplätzen wurden die Sand-
kisten gereinigt und der Fallschutz un-
ter den Spielgeräten erneuert.
Auf  Gemeindestraßen und Radwe-
gen wurden die Winterschäden re-
pariert. die Mähgeräte aus den Ge-
meinden, Kindergärten und Schulen 
mussten instand gesetzt und zum 
Einsatz wieder fit gemacht werden.
die Sanierung des Bauhofes wurde 
weiter geführt und sollte im Herbst 
abgeschlossen sein. diverse Repara-
turen an den Bauhoffahrzeugen mus-
sten durchgeführt werden.
Am Hochbehälter Nord (Schricker 

Berg) wurde ein 
Rohrbruch repariert. 

Gaweinstal
Am Friedhof wurde 
die Mauer zwischen 
neuem und altem teil entfernt und ein 
durchgang geschaffen. 
Für den Kindergarten wurden Büro-
möbel und Regale angefertigt sowie 
montiert.

Höbersbrunn
der Gehsteig (Obere Landstraße 
Richtung Mistelbach) wurde neu ge-
pflastert.

Martinsdorf
die Ortsbeleuchtung wurde in der 

Ahornstraße erweitert und am Berg-
ring saniert. In der teichgasse und in 
der Ahornstraße wurden die Grünflä-
chen instand gesetzt.

Pellendorf
Auf Gemeindestraßen und Radwe-
gen wurden Ausbesserungen vorge-
nommen.

Friedhof Gaweinstal

Vorankündigung: Die ganze schulgemein-
schaft der Hs Gaweinstal freut sich schon jetzt, 
zum heurigen Musical einladen zu dürfen. 

Musical: „Haus der Geister“
Die öffentlichen Aufführungen finden 
an folgenden Tagen statt:
freitag, 22. Juni 2012, 19 Uhr
samstag, 23. Juni 2012, 19 Uhr
sonntag, 24. Juni 2012, 17 Uhr

Eintrittskarten sind ab Ende Mai in der 
Hauptschule erhältlich!
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Folkmusik und Instrumenten-
kunde mit Hubert Dohr
Hubert dohr, ein vielseitiger Berufs-
Folkmusiker aus Wolfsberg/Kärnten 
besucht seit über 20 Jahren mit sei-
nen Workshops Schulen in Österreich 
und Süddeutschland. ende März 
machte er auch in der VS Gaweinstal 
Halt und brachte seinen interessier-
ten Zuhörern nicht nur die akustische 
Gitarre, sondern auch ausgefallene 
Instrumente wie Mandoline, Irish 
Bouzouki, drehleier, didgeridoo oder 
verschiedene Banjos näher.  An-
schaulich wurde jedes Instrument er-
klärt und im Anschluss lautstark durch 
kurze Musikstücke vorgestellt. 
Besonders Mutige durften sich am 
dudelsack beweisen. das junge Pu-
blikum nahm die einladung zum Mit-
machen begeistert an und klatschte 
fleißig im Rhythmus mit oder stimmte 
in bekannte traditionals ein. Herz-
lichen dank an die Volksbank Wein-
viertel für die finanzielle Unterstüt-
zung!

Hereinspaziert!
..hieß es am tag der offenen tür in 
der VS Gaweinstal, wo sich alle Gäste 
ein eindrucksvolles Bild vom Schul-
gebäude und natürlich vom Unter-

Neues aus der Volksschule

Die Kinder der Klasse 3B mit Dir. Renate Gottwald, VL Eveline Strobl und Bgm. 
Richard Schober im Büro von Amtsleiter Gerald Schalkhammer

Bgm. R.Schober und OV Johann Lehner beim 
„Weltladen“-Stand

Die Kinder der Klasse 3 a mit Bgm. Richard Schober 
und VL Isabella Gauhs im Sitzungssaal des Gemein-
deamtes

Besucher die Möglichkeit, sich mit 
einem kleinen Imbiss oder süßen Le-
ckereien und Kaffee zu stärken und 
auch am „Weltladen“-Stand herrschte 
reges treiben. 

Volksschulkinder besuchten 
das Gemeindeamt
Am 17. April führte Bürgermeister 
Richard Schober die dritten Klassen 
der Volksschule Gaweinstal mit ihren 
Klassenlehrerinnen Isabella Gauhs 
und eveline Strobl sowie direktorin 
Renate Gottwald durch die Räum-
lichkeiten des Gemeindeamtes. Nach 
einem Rundgang durften sich die Kin-
der auf eine kühle erfrischung im Sit-
zungssaal freuen.

Das gefällt uns nicht!
Sollte besser werden!

.. dass Mullbinden und div. Verbands-
material über den Kanal entsorgt wer-
den. 
Nach Mitteilung der Klärwärter in Bad 
Pirawarth hat sich das Material am 
Laufrad der Pumpe verhängt und da-
mit erheblichen Schaden angerichtet 
(siehe Foto!).  

… dass Spaziergänger querfeldein 
über bebaute Äcker gehen. Achtung: 
Sie fügen den Feldfrüchten dabei er-
heblichen Schaden zu!!! es könnte zu 
Problemen bei Kontrollen durch die 
AMA kommen! Bitte benuten Sie für 
Ihren Spaziergang die dafür vorgese-
henen Feldwege!

richt in den Klassenräumen machen 
konnten. Passend zum Jahresmotto 
„Afrika“ überraschten unsere Schü-
lerInnen die neugierigen Zuschauer 
mit trommelklängen, afrikanischen 
Kreistänzen, verschiedenen Bastel-
stationen und stellten ihr Wissen über 
unseren geheimnisvollen Nachbarko-
ntinent unter Beweis. Im gemütlichen 
„Kaffeehaus“ fanden erschöpfte 

Folkmusik
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Das gefällt uns!
Weiter so!

Fotovortrag - 250 Jahre Pfarre 
Pellendorf/Atzelsdorf 

GR Josef Stelzl 
hat auch heuer 
wieder einen 
hervorragenden 
Fotovortrag im 
Pe l lendor fe r 
Gasthaus Frank 
dargeboten. An 
drei Abenden im 
Jänner zeigte er 

Fotos von den Ortschaften Pellendorf 
und Atzelsdorf und deren Bewohnern. 
er dokumentierte und kommentierte 
das Vereins- und Pfarrleben der letz-
ten Jahre auf eine sehr umfassende 
und berührende Weise. den Reinerlös 
stellte er der Renovierung des Pellen-
dorfer Pfarrhofs zur Verfügung.
der Pfarrgemeinderat möchte sich auf 
diesem Weg nochmals sehr herzlich 
bei Josef Stelzl für sein großartiges 
engagement und bei den Besuchern 
für die beträchtliche Spendensumme 
von 924,65€ bedanken.

der ÖKB Schrick hat dem USV 
Schrick 20 Stück neue Tarockkarten 
für die beiden jährlich stattfindenden 
tarockturniere gespendet!

übergeben. Ca 
110 Jugendliche 
aus Pellendorf und 
den umliegenden 
Ortschaften, sowie 
etliche erwachse-
ne ließen sich die 
Gelegenheit der 
erstmaligen Be-
sichtigung des äu-
ßerst professionell 
gestalteten Jugen-
draumes nicht ent-
gehen. Zu später 
Stunde konnte der 
Obmann der Pellendorfer Jugend, 
Lukas donner, auch noch den Bürger-
meister Richard Schober samt Gattin 
begrüßen. die Renovierungsarbeiten 
wurden im Winter 2011/2012 größten-
teils in eigenregie von vielen Jugend-
lichen aus Pellendorf durchgeführt. es 
wurden in Summe 1.100 (!!)  freiwillige 
Stunden geleistet. der Obmann des 
Pellendorfer Fußballvereines, Manfred 
Miedler, der immer ein offenes Ohr für 
die Jugend hat, brachte ebenfalls sein 
Fachwissen und seine freiwillige Ar-
beitskraft in die Renovierung ein. die 
Ziegelsteine der selbst gemauerten 
Bar, welche das Glanzstück der Re-
novierung darstellen, wurden vom GR 
Josef Stelzl kostenlos zur Verfügung 
gestellt. die Auftragung eines Indus-
triebodens wurde von der Firma Ma-
lermeister Reinhard Novak aus Ga-
weinstal durchgeführt.
Die finanziellen Mittel für die Umbau-
arbeiten wurden von der Gemeinde, 
aus eigenmittel des Jugendvereines 
und vom Land Niederösterreich  auf-
gebracht. Am 24. April überreichte 
Landesrat Mag. Karl Wilfing einen 
Scheck in der Höhe von euro 3.300,-  
an die Pellendorfer Jugend, welche 

Gr Josef Stelzl und 
HR Ludwig Wundsam

sich herzlichst für die  Förderung 
bedankte. Carlo Wilfing lobte das 
engagement der Jugendlichen und 
betonte, dass durch Zusammenhalt, 
Fleiß und Gemeinschaftssinn vieles 
möglich werden kann. Obmann Lu-
kas donner möchte sich hiermit recht 
herzlich bei allen an der Renovierung 
mitwirkenden Personen bedanken. 
Insbesondere freut er sich über etli-
che großzügige Sachspenden, wie 
z.B. einen Geschirrspüler, einen PC 
und diverse Kücheneinrichtungen. 
die Pellendorfer Jugend zeigt mit der 
Renovierung des Jugendheimes auf, 
dass sie immer mehr eine tragende 
Säule in der Pellendorfer Gesellschaft 
darstellt. die Jugendlichen sind in etli-
chen Vereinen engagiert (Fussballver-
ein, Musikverein, Feuerwehr, Kirche, 
Singgruppe,..) und halten auch das 
traditionelle Brauchtum aufrecht (z.B 
Maibaum aufstellen).

danke den Firmen Binder Alubau 
und Reinhard Novak aus Gaweinstal 
sowie der Firma Kika aus Mistelbach 
(Andreas Zach), die den Jugendspie-
lern in Schrick Softshelljacken ge-
spendet haben!! 

reinhard Würzl, Manfred Miedler, Josef Stelzl, Tanja Wieland, Rick Stegeman, Tom 
Stegeman, Rafael Lang, Patrick Schlachtner, Thomas Egelwolf, Kerstin Krammer, LR 
Mag. Karl Wilfing, Christoph Donner, Andreas Mühlhofer, Daniel Lang, NR Mag. Ing. 
Hubert Kuzdas, Lukas Donner, Stefan Jeschaunig, Herbert Kienast, Richard Schober, 
Sebastian Buchinger, Johann Kuzdas, Anton Kainrath, Reinhard Novak

Sitzbänke für Pellendorf
Bei der Zufahrt zum Pellendorfer 
Sportplatz und an der Autobushalte-
stelle beim Gasthaus Frank wurden 
2, von der Volksbank Weinviertel / 
Zweigstelle Gaweinstal gespendete, 
Sitzbänke  aufgestellt.

Pellendorfer Jugendheim eröffnet !
Noch nie hatte Pellendorf einen so 
schönen Raum für ihre Jugend !
Am 10. März 2012 wurde das umfas-
send renovierte Jugendheim im Ge-
meindezentrum in Pellendorf mit ei-
ner eröffnungsparty der Bestimmung 
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Termine im Mai bis Juni 2012
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle
Riegler edith, Pellendorf, am 
27.2., im 78. Lebensjahr

Kirchner Lambert, Gaweinstal, 
am 4. 3., im  96. Lebensjahr

Zenger elisabeth, Pellendorf, am 
10. 3., im 81. Lebensjahr

Paul Heinrich, Atzelsdorf, am 11. 
4., im 85. Lebensjahr

Köchl Johanna, Gaweinstal, am 
16.4., im 71. Lebensjahr

Knoll Johann, Gaweinstal, am 
am 18.4., im 81. Lebensjahr

Geburten Herzlichen 
Glückwunsch!

Güles Fatma und Abdurrahman, 
Gaweinstal, eine Aybike

Kindler Sabrina und Fübi 
Christoph, Schrick, eine Leonie 

Spanner Barbara und Richard, 
Gaweinstal, einen Florian

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
Regulärer Wochenend-Notdienst Mai bis Juni 2012
Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptpl. 36, 0664/1245533:  
Bis auf weiteres jedes Wochenende!

„Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Wolkersdorf, Hauptstr. 24: 
13.5., 19.5., 27.-28.5., 2.6., 9.-10.6., 23.-24.6.
tel.: 02245/2354

Rufbereitschaft Apo-
theke zum Hl. Georg, 
Gaweinstal, Hauptpl. 13
tel.: 02574/2275

Mo., 07.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30, S. Buchinger -31)

di., 08.05. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt

do., 10.05. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, eingang B.Schneider-Str.

Mi.,  16.05. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)

Fr.,  25.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30, S. Buchinger -31)

di., 05.06. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt

Mi.,  13.06. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)

do., 14.06. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, eingang B.Schneider-Str.

Fr.,  15.06. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30, S. Buchinger -31)

di., 03.07. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt

Vokalensemble Voces Visci
Konzert am samstag, den 2. Juni 2012 um19 Uhr
im Bewegungsraum des Kindergartens in Gaweinstal gemeinsam mit dem Chor und der Gruppe für musika-
lisches Gestalten  der Volksschule Gaweinstal
 
Das Programm ist in vier Blöcke gegliedert: im ersten Block werden Spirituals und Madrigale gesungen. Der 
zweiten Block wird gemeinsam mit den Kindern gestaltet: der Chor der VS wird teils alleine, teils gemein-
sam mit dem Ensemble Kinderlieder singen, unterstützt von der Gruppe für musikalisches Gestalten.
Nach der Pause geht es weiter mit dem dritten Block:  Hier können Sie dann eine Reihe von nicht allzu ernst 
gemeinten Stücken hören. Und zu guter Letzt stimmt Sie dann das Vokalensemble Voces Visci im vierten 
Block auf ein „swingendes“ Wochenende ein, teilweise unterstützt von einer kleinen Rhythmusgruppe (key-
bord, bass, drums). In der Pause sowie nach dem Konzert sorgen die Eltern der Volksschule dafür, dass auch 
für Ihr leibliches Wohl gesorgt ist.   
Eintrittskarten gibt es im vorverkauf bei der volksbank sowie der raiba in Gaweinstal zum 
preis von € 12,--  an der abendkasse  um € 14,--. Kinder bis 12 haben freien Eintritt !!!!! 

Hochzeiten
Markus Mayer und Jarmila 
Kocíková gaben einander am 
12. April das Jawort.
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 di. 8:30-13h, do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; di. 7-11 und 15-17h

Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Mi.+Fr. 8.30-11h, do., 7-11 und 17-20h u. nach Voranmeld.
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, di. 8-10h, do. 8-9h

Dr. Felix Winter - NEU IN GAWEINSTAL!!!  Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie telefonische terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 di., do. 9-14h, Fr. 8-12h

Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, di.+do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose telefon- und e-Mail-Beratung bei 
Fragen/Problemen zu den themen Stillen, Schlafen, tragen, Beikost etc. termin der nächsten 
Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - tel. 0676/9516176, 
e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Dr. Leisser: 10. und 11.5.; 8.6.,14.6. (Fortbildung), Dr. Claudia und Dr. Wilhelm Binter: 16.6. – 23.6.
MR Dr. Kurhajec: 11. – 24. Juni, Dr. Buda: 30.7. – einschl. 14.8., Dr. Oppolzer: 23. - 27.7.

Wochenend- und Feiertagsdienste März bis Mai 2012
Wochenende     prakt. Arzt      Zahnarzt (9 bis 14 Uhr) Telefon 
12./13. Mai dr. Gustav Heller ddr. dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
17. Mai dr. Gerhard tatzber ddr. Höhl, Angern/March, Hauptstraße 4/7/1 02283/34052
19./20. Mai  dr. Gerhard tatzber dr. Schmöllerl, ebenthal, Ollersdorferstr. 2/5 02538/85764 
26. /27./28. Mai dr. Gerhard Leisser ddr. dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
02./03. Juni dr. Gustav Heller ddr. Chevtchik, Stockerau, Neubau 6/3 02266/64175
07. Juni dr. Gerhard tatzber dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95 02245/89530
09./10. Juni dr. Gerhard tatzber dr. Barsa, Groß-engersdorf, Kindergarteng. 4  02245/88616
16./17. Juni dr. Gustav Heller ddr. Koschatzky, Matzen, Hauptplatz 4 02289/2931-0
23./24. Juni dr. Gerhard tatzber dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95 02245/89530
30. Juni/01. Juli dr. Gerhard Leisser ddr. dörtbudak-Kneissl, Gänserndorf, Goethestr. 29 02282/3438

Urlaub/Fortbildung:
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Liebe Dein Leben   www.bodymed.com
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Josef Weiland Straße 3
www.gesundheitszentrum-Schrick.at
praxis@gesundheitszentrum-schrick.at
Fax: 02574/29 099 29

Ihr Weg zum Wohlfühlgewicht
Erfolgreich und ärztlich betreut.
Das Bodymed-Ernährungskonzept hilft Ihnen Schritt für Schritt Ihrem
Wohlfühlgewicht näher zu kommen. Auf der Basis moderner
ernährungsmedizinischer Erkenntnisse und ärztlicher Betreuung.

Infoveranstaltung: Mo, 21. Mai, 19:00 Uhr
Einstieg in den laufenden Kurs jeder Zeit möglich!
Hiermit erhalten Sie 10,-- Euro Rabatt auf den Kurs.
Gerne beraten wir Sie über all unsere weiteren Angebote im
Gesundheitszentrum-Schrick.

2191 Schrick

Gesundheitszentrum-Schrick
Fon: 02574 29 099Bodymed-Center

Der mit den Brieftauben spricht

Beim Bürgermeister-
empfang im Jänner wur-
de auch Karl Frank für 
seine eindrucksvollen 
Leistungen im   Brieftau-
bensport  im Jahre 2011 
geehrt. 

Herr Frank belegte bei den 
österreichischen Brief-
taubenmeisterschaften 
sowohl in der Kategorie 
Alttauben als auch in der 
Kategorie Jungtauben je-
weils den 3. Platz. eine 
seiner tauben wurde 
überdies als die ZWeIt-
beste Brieftaube in Öster-
reich gekürt. 

Auf der Brieftaubenolym-
piade 2011 in Polen star-
teten insgesamt 5 tauben 
aus seinem Schlag. 
Aufgrund seiner großar-
tigen erfolge in den letz-
ten Jahre im Brieftauben-
sport erschien im Feber 
2012 in der renommierten 
taubenzeitschrift „Rau-

schende Schwingen“, 
die monatlich in vielen 
Ländern der Welt er-
scheint (unter anderem in 
deutschland, Polen, Chi-
na,....) ein mehrseitiger 
Artikel mit Bildern über 
den Brieftaubenzüchter 
Karl Frank aus Pellendorf. 
So bringen die Brieftau-
ben von Karl Frank den 
Namen unserer Gemein-
de Gaweinstal in die gan-
ze Welt hinaus.

Studiumabschluss
Paul Schreitl, Bakk. Rer.
soc. oec. BA, Martinsdorf, 
hat das Master-Studium 
„Jazz-Instrumental“ am 
Konservatorium Wien mit 
ausgezeichnetem erfolg 
abgeschlossen und im 

Zuge der Ausbildung  den 
akademischen Grad Ma-
ster of Arts (MA) erworben.

Konstantin Stadler, 
dipl.-Biol., Atzelsdorf, hat 
das Studium Naturwis-
senschaften an der Freien 
Universität Berlin mit aus-
gezeichnetem erfolg ab-
geschlossen und im Zuge 
der Ausbildung den aka-
demischen Grad doktor 
der Naturwissenschaften 
(dr. rer. nat.) erworben.

Wir gratulieren und wün-
schen auf dem weiteren 
Berufsweg alles Gute!

EINlaDUNG ZUM pENsIoNIsTENTraTscHErl
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL
Am ersten Montag im Monat
7.5., 4.6., 2.7., ab 15.00 Uhr.
Für Verpflegung und Unterhaltung ist gesorgt. Auf Ihr Kommen 
freut sich schon jetzt Ihre Ortsgruppenleiterin Unger Andrea
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100. Geburtstag

Kameradschaftsbund Schrick

90. Geburtstag
Franz Wasinger, Atzels-
dorf, hat im März den 
100. Geburtstag gefeiert. 
Bürgermeister Richard 

Bei seiner Jahreshaupt-
versammlung am 4. März 
im Gasthaus Stoik konnte 
Obmann Johann Lehner 
auf ein einsatzreiches 
Jahr mit 19 Ausrückungen 
und zwei totengedenken 
zurückblicken. 2012 soll 
ein neues Buch mit Ge-
schichten über Schrick 
verlegt werden und bei 
der Bundesheer-Angelo-

Schober und gGR. OV 
Ing. Wolfgang Hackl gra-
tulierten dem außeror-
dentlich rüstigen Jubilar.

bung am Sportplatz mit-
geholfen werden.
Ehrungen: ehreneichen 
in Bronze für 25 Jahre: 
Josef Frank; für 30 Jahre: 
Ferdinand Frank; ehren-
zeichen in Silber für 30 
Jahre: Franz Höller und 
Josef Schram; ehenur-
kunde für 70 Jahre: Leo-
pold Gürschka; ehrenbro-
sche: Anna Bayerl

Barbara Reisinger, Ga-
weinstal, hat im März den 
90. Geburtstag gefeiert. 
Bürgermeister Richard 

Schober und OV thomas 
Wimmer überbrachten die 
Glückwünsche der Ge-
meinde.

v.l. hintere Reihe: Schwiegersohn Franz Eschberger, Josef Adler und HR Kurt 
Braun (Senioren), OV gGR Thomas Wimmer, Bgm. Richard Schober; vordere Reihe:  
Tochter Anni Koller, Jubilarin Barbara Reisinger, Tochter Leopoldine Eschberger

v.l. hintere Reihe: Die Söhne Otto und Leopold, Bgm. Richard Schober, OV Ing. 
Wolfgang Hackl, Tochter Irmgard Nagl sowie Maria und Josef Hackl

Goldene Hochzeit 
die ehepaare Maria und 
Josef Hackl, Atzelsdorf, 
Erna und Otto König, Hö-
bersbrunn sowie Wilhel-
mine und Adolf Stur, Mar-
tinsdorf, haben im April das 

Fest der Goldenen Hoch-
zeit gefeiert. Bürgermeister 
Richard Schober, gGR. OV 
Ing. Wolfgang Hackl sowie 
gGR OV Johann Fidler gra-
tulierten den Jubelpaaren.

v.l. HR Kurt Braun und Theodor Schober (Senioren), Bgm. Richard Schober, Sohn 
Dr. Franz Wasinger, Jubilar Franz Wasinger, OV Ing. Wolfgang Hackl, Schwieger-
tochter Anneliese Wasinger, Mag. Sandra Gatterer (BH)

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung des ÖKB Schrick: Otmar Bayerl, 
Franz Höller, Josef Schram, Josef Frank, Stefan Schwarz, Anna Bayerl, Josef Hol-
laus, Emil Schalkhammer und Obmann Johann Lehner.

3. Mistelbacher Halbmarathon
Beim diesjährigen Mistel-
bacher Halbmarathon am 
11. März war Oberstabs-
wachtmeister (OSt-Wm.) 
Siegfried Seltenhammer 
aus Atzelsdorf  über die 
distanz von 10.000 m mit 
40:12 min der schnellste 
Soldat der Bolfras-Kaser-
ne Mistelbach.

v.l. Tochter Sabine Fürst, Bgm. Richard Schober, gGR OV Johann Fidler, Tochter 
Roswitha Feindert sowie Erna und Otto König

fam. Hackl

fam. König


